
MAßNAHMENÜBERSICHT



 

In der vorliegenden Maßnahmenübersicht 
stellen die Kooperationspartner im  

Clearing- und Verbundsystem Jugendberufshilfe  
ihre Angebote und Maßnahmen vor. 

 
Neben der gedruckten Version der 

Maßnahmenübersicht  
können Sie eine aktualisierte Fassung unter 

www.ojb-leverkusen.de  
und im Bildungsportal der Stadt Leverkusen unter 

www.leverkusen.de/uebergang-schule-beruf 
 einsehen. 

 

Redaktionelle Überarbeitung: 
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Kommunale Koordinierungsstelle Übergang Schule-Beruf 
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INFORMATIONEN ZUM ARBEITSKREIS „JUGEND UND ARBEIT“ 

 

 

Der Arbeitskreis „Jugend und Arbeit“ ist ein Zusammenschluss von Mitarbeiter*innen aller in 

der Region Leverkusen im Bereich Jugendberufshilfe engagierten Institutionen: 

 

 Agentur für Arbeit Leverkusen 

 Berufskolleg Opladen 

 Bildungsbüro (Stadt Leverkusen)  

 Die Kette e.V. 

 Fortbildungsakademie der Wirtschaft  

 Geschwister Scholl Berufskolleg 

 Grone Bildungszentrum Leverkusen gGmbH 

 JOB Service Beschäftigungsförderung Leverkusen gGmbH (JSL) 

 Jobcenter Arbeit und Grundsicherung Leverkusen (AGL) 

 Jugendwerkstatt, Fachbereich Kinder und Jugend, Stadt Leverkusen 

 Katholische Jugendagentur Leverkusen Rhein Berg Oberberg gGmbH 

 Kolping-Bildungsstätte Leverkusen 

 Koordinierungsstelle Schule - Beruf, Fachbereich Kinder und Jugend, Stadt Leverkusen 

 Offene Jugendberufshilfe / Clearingstelle 

 Schulsozialarbeit - Übergang Schule-Beruf, Fachbereich Kinder und Jugend,  

Stadt Leverkusen 

 Städtisches Berufskolleg für Wirtschaft und Verwaltung  

 Wuppermann Bildungswerk Leverkusen GmbH 

 

Die im Arbeitskreis zusammengeschlossenen Akteure treten für eine Verbesserung der 

sozialen und beruflichen Integration von jungen Menschen ein, die zum Ausgleich sozialer 

Benachteiligungen oder zur Überwindung individueller Beeinträchtigungen in erhöhtem 

Maße auf Unterstützung angewiesen sind.  

Der Arbeitskreis besteht seit 1984 und trifft sich zum regelmäßigen Informationsaustausch, 

der Feststellung neuer Bedarfslagen, der kontinuierlichen Weiterentwicklung der 

Netzwerkarbeit und organisiert die jährlich stattfindende INFOBÖRSE (siehe 

Broschürenrücken).  

 

Ziele des Arbeitskreises sind: 

 

 die Koordination der unterschiedlichen Aktivitäten im Bereich Jugendberufshilfe 

entsprechend dem Bedarf der jungen Menschen  

 die zielgruppen- und bedarfsmäßige Weiterentwicklung o. g. Aktivitäten entsprechend 

den sich verändernden Bedingungen des Arbeits- und Ausbildungsmarktes 

 die Gewährleistung der Information der Betroffenen sowie der interessierten 

Öffentlichkeit über die vorhandenen Angebote 



Grundsätzliches vorweg: 
 

 

In der hier vorgestellten Maßnahmenübersicht stellen die Kooperationspartner im Clearing- 

und Verbundsystem Jugendberufshilfe Leverkusen ihre Angebote und Maßnahmen vor. 

Diese Programme/Lehrgänge/Angebote können nur als Perspektiven für die Jugendlichen 

gelten, die ansonsten keinen Ausbildungs- bzw. Arbeitsplatz bekommen. Sie sind nicht als 

Alternativen zu anderen Ausbildungsstellen oder festen Beschäftigungsverhältnissen zu 

betrachten. 

 

Für die Jugendlichen, die nach Abschluss der Schule keinen Ausbildungs- bzw. Arbeitsplatz 

gefunden haben, bieten die folgenden Programme/Lehrgänge/Angebote allerdings die Mög-

lichkeit, kurzfristig nicht arbeitslos zu werden und gleichzeitig die Chance auf dem 

Ausbildungs- und Arbeitsmarkt zu erhöhen. 

 

 

 

 

Clearing- und Verbundsystem / Jugendberufshilfe in Leverkusen 

 

Die am Clearing- und Verbundsystem beteiligten Träger und Einrichtungen kooperieren mit 

dem Ziel, geeignete Angebote gegen Jugendarbeitslosigkeit bereit zu stellen. Dies geschieht 

im Rahmen der Jugendberufshilfe auf der Grundlage einer individuellen Förderplanung und 

unter Berücksichtigung aller Stärken und Fähigkeiten, sowie sozialer Benachteiligungen oder 

individueller Beeinträchtigungen des/der Jugendlichen. 

 

Die Träger und Einrichtungen bieten für bestimmte Zielgruppen der Jugendberufshilfe ein 

verbindliches Betreuungs- und Förderverfahren an. Zu ihrer Arbeit gehört es auch, weitere 

Partner und soziale Fachdienste am Clearing- und Verbundsystem zu beteiligen, um so eine 

angemessene Unterstützung der betroffenen Jugendlichen und jungen Erwachsenen zu 

erreichen. 

 

Zielgruppen des Clearing- und Verbundsystems sind diejenigen Jugendlichen und jungen 

Erwachsenen, die aufgrund ihrer Lebensgeschichte sowie ihrer schulischen und beruflichen 

Entwicklung besondere Schwierigkeiten beim Übergang von der Schule ins Berufsleben 

haben. Bei diesen Jugendlichen treffen oftmals mehrere Merkmale zusammen, die sich 

hemmend auf ihre Eingliederungschancen auswirken. Oft sind es auch junge Menschen, die 

von sich aus den Weg zu beratenden und fördernden Institutionen nicht oder nicht mehr 

aktiv suchen. 

 

Als Clearingstelle im Verbundsystem Jugendberufshilfe fungiert im Auftrag der Stadt 

Leverkusen die Offene Jugendberufshilfe, Kölner Str. 139, 51379 Leverkusen, 02171 / 49955. 



Angebotsübersicht 
 
Berufsbezogene und schulische Angebote für Jugendliche  
im Übergang Schule-Beruf 
 

Die einzelnen Maßnahmen sind Kategorien zugeordnet. Eine genaue Abgrenzung der Ange-

bote ist dabei nicht immer möglich. 

 

Kein Abschluss ohne Anschluss – Übergang Schule-Beruf in NRW 1 

 

BERATUNG & BETREUUNG 

Berufsberatung von unter 25-jährigen Jugendberufsagentur – Agentur für Arbeit 2 

Vermittlung und Beratung von unter 25-jährigen Jugendberufsagentur – Jobcenter 3 

Jugendhilfe Beratung Stadt Leverkusen Jugendberufsagentur – Jugendhilfe 4 

Arbeitsvermittlung von unter 25-jährigen Agentur für Arbeit 5 

Sozialpädagogische Hilfen beim Übergang Schule-Beruf Stadt Leverkusen 6 

Offene Jugendberufshilfe Leverkusen (OJB) OJB / KJA LRO gGmbH 7 

Jugendmigrationsdienst Leverkusen (JMD) OJB / KJA LRO gGmbH 8 

Jugendbüro Burscheid KJA LRO gGmbH 9 

Berufseinstiegsbegleitung (BerEB) Grone Bildungszentren NRW Rheinland GmbH 10 

Ausbildungswege NRW Wuppermann Bildungswerk Leverkusen GmbH 11 

Ausbildungswege NRW KJA LRO gGmbH 12 

 

 

BERUFSORIENTIERUNG / BERUFSVORBEREITUNG 

Jugendwerkstatt Leverkusen Stadt Leverkusen 13 

Arbeitstraining OJB / KJA LRO gGmbH 14 

Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahme (BvB) Grone Bildungszentren NRW Rheinland GmbH 15 

Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahme - Reha Kolping-Bildungswerk Diözesanverband Köln e. V. 16 

Werkstattjahr.NRW / Berufsvorbereitende Maßnahme 

mit produktionsorientiertem Ansatz (WJ / BvB-Pro) 
Grone Bildungszentren NRW Rheinland GmbH 17 

Aktivierungshilfe für Jüngere (AhfJ) Kolping-Bildungswerk Diözesanverband Köln e. V. 18 

Arbeitsmarktintegratives Coaching (AVGS) Fortbildungsakademie d. Wirtschaft gGmbH 19 

Projekt „Übergangslotsen“ Kolping-Bildungswerk Diözesanverband Köln e. V. 20 

„CoWumy“: Berufsorientierung für junge Geflüchtete Wuppermann Bildungswerk Leverkusen GmbH 21 

 

 

 

 

 



 

 

SCHULISCHE QUALIFIKATION 

Produktionsschule Arbeiten & Lernen KJA LRO gGmbH 22 

Vorbereitung auf den Schulabschluss Volkshochschule Stadt Leverkusen 23 

Das Berufskolleg Opladen   

Fahrplan durch die Maßnahmenübersicht   

Das Geschwister-Scholl-Berufskolleg   

Einjährige Berufsfachschule (Typ I) Berufskolleg Opladen 28 

Einjährige Berufsfachschule (Typ II) Berufskolleg Opladen 29 

Ausbildungsvorbereitung (BQ) Berufskolleg Opladen 30 

Ausbildungsvorbereitung  Berufskolleg Opladen 31 

Ausbildungsvorbereitung - IK Berufskolleg Opladen 32 

Ausbildungsvorbereitung - IFK Geschwister-Scholl-Berufskolleg 33 

Ausbildungsvorbereitung  Geschwister-Scholl-Berufskolleg 34 

Berufsfachschule Geschwister-Scholl-Berufskolleg 35 

2-jährige Berufsfachschule Geschwister-Scholl-Berufskolleg 36 

2-jährige Berufsfachschule Geschwister-Scholl-Berufskolleg 37 

„Fit für Mehr – Alpha“ (FFM-Alpha) Geschwister-Scholl-Berufskolleg 38 

Einjährige Berufsfachschule (Handelsschule Typ I und II) Berufskolleg für Wirtschaft und Verwaltung 39 

Ausbildungsvorbereitung Berufskolleg für Wirtschaft und Verwaltung 40 

IFK & „Fit für mehr“-Klasse (FFM) Berufskolleg für Wirtschaft und Verwaltung 41 

 

ARBEIT 

Produktionsschule Arbeiten & Lernen KJA LRO gGmbH 42 

Integrationsjobs (Arbeitsgelegenheiten) OJB / KJA LRO gGmbH 43 

Unterstützte Beschäftigung § 55 SGB IX (UB) Fortbildungsakademie d. Wirtschaft gGmbH 44 

Individuelles Integrationsmanagement (IIM) Fortbildungsakademie d. Wirtschaft gGmbH 45 

 

AUSBILDUNG 

Berufsbezogener Auszubildenden- und Beschäftigungs-

kurs mit Zielsprachniveau B2 
JOB Service Beschäftigungsförderung Leverkusen  46 

Assistierte Ausbildung flexibel (AsAflex) Fortbildungsakademie d. Wirtschaft gGmbH 47 

Örtliches Zusatzprogramm Wuppermann Bildungswerk Leverkusen GmbH 48 

BaE im kooperativen Modell Wuppermann Bildungswerk Leverkusen GmbH 49 

Berufsausbildung in Teilzeit - BaE im kooperativen Modell  Wuppermann Bildungswerk Leverkusen GmbH 50 

Berufsausbildung im Verbund Wuppermann Bildungswerk Leverkusen GmbH 51 

TEP – Teilzeitberufsausbildung Wuppermann Bildungswerk Leverkusen GmbH 52 
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Kein Abschluss ohne Anschluss – Übergang Schule-Beruf in NRW 
 

Das Landesprogramm “Kein Abschluss ohne Anschluss” (KAoA) startete 2012 mit dem Ziel, 
allen Schülerinnen und Schülern möglichst passende Anschlüsse nach der Schule zu 

ermöglichen. KAoA umfasst neben der beruflichen Orientierung die Förderung eines 

systematischen Übergangs von der Schule in den Beruf.  

 

Für die regionale Umsetzung hat die Stadt Leverkusen die Kommunale Koordinierungsstelle 

Schule-Beruf (KoKo) im Fachbereich Kinder und Jugend eingerichtet.  Die KoKo arbeitet dazu 

mit allen relevanten Akteuren vor Ort zusammen.  

 

Das Team der KoKo ist unter anderem tätig in der: 

 

 Förderung von Vernetzung und Informationsaustausch in der 

Kooperationsgemeinschaft 

 Initiierung notwendiger Abstimmungsprozesse im Übergangssystem 

 Koordination und Qualitätsentwicklung trägergestützter KAoA-Standardelemente 

 Unterstützung der schulischen Organisationsabläufe 

 Organisation und Durchführung von Veranstaltungen 

 Bereitstellung von Informationen für Eltern, Jugendliche und Lehrkräfte im 

städtischen Bildungsportal 

 

 

Weitere Informationen finden Sie auch online: 

 

Im städt. Bildungsportal: www.leverkusen.de/uebergang-schule-beruf 

Zum Landesprogramm KAoA: www.mags.nrw/uebergang-schule-beruf-startseite 

Zur Beruflichen Orientierung in der Schule: www.berufsorientierung-nrw.de  

 

 

 
Kontakt 
Stadt Leverkusen, Fachbereich Kinder und Jugend 

Kommunale Koordinierungsstelle Schule – Beruf  

Manforter Str. 184 

51373 Leverkusen 

Tel.: 0214 / 406-5191 

E-Mail: kommunale.koordinierungsstelle@stadt.leverkusen.de 

 

 

 

http://www.leverkusen.de/uebergang-schule-beruf
http://www.mags.nrw/uebergang-schule-beruf-startseite
http://www.berufsorientierung-nrw.de/
mailto:kommunale.koordinierungsstelle@stadt.leverkusen.de


                                                                                                                       BERATUNG & BETREUUNG 

Berufsberatung von unter 25-jährigen 

Jugendberufsagentur (Agentur für Arbeit) 
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Inhalte Ziele 

 Beratung zu Fragen der Ausbildungs-, Studien- 

und Schulwahl bzw. zu Schul- und 

Ausbildungsabbrüchen 
 

 Förderung der Selbstinformation durch 

berufsbezogene Internetnutzung 
 

 Kooperation mit allen Schulen, 

Bildungseinrichtungen, Institutionen, 

Jugendhilfeeinrichtungen und der Wirtschaft 

(Industrie, Handwerk etc.) 
 

 Finanzierung z.B. von berufsvorbereitenden 

Maßnahmen, Berufsausbildungen in 

außerbetrieblichen Einrichtungen 
 

 Förderung der Ausbildungsaufnahme  
 

 Beratung zu Überbrückungsmöglichkeiten nach 

dem Schulbesuch 

Die wesentlichen persönlichen Voraussetzungen 

(Zielvorstellungen, Erwartungen, Interessen, 

Fähigkeiten usw.) zu klären und bewusst zu 

machen. Individuell notwendige Informationen 

geben, Fehlinformationen korrigieren, alternative 

Berufswegplanung anstoßen und 

Fördermöglichkeiten prüfen. 

Zielgruppe & Voraussetzungen 

Alle Jugendlichen und junge Erwachsene, die 

Beratung und Unterstützung rund um das Thema 

der Berufsfindung, der Ausbildungsplatzsuche 

oder zum Thema weiterführende Schulen bzw. 

Schulabschlüsse in Anspruch nehmen möchten. 

Anbieter/Träger Ort des Angebots 

Agentur für Arbeit Leverkusen - 

Jugendberufsagentur 

Heinrich-von-Stephan-Straße 18 

51373 Leverkusen 

Ansprechpartner*innen Weitere Infos 

Beratung für Sekundarstufe I und II 
 

Herr Alkan, Frau Boumaiza, Frau Brühl, Frau 

Kruck, Herr Schlier, Herr Füllmann, Frau Claeßens, 

Frau Ulusoy, Frau Selbach, Frau Sauerwald 

Anmeldung 

Für ein persönliches Beratungsgespräch ist an der 

Kundentheke im Erdgeschoss der Agentur für 

Arbeit, Heinrich-von-Stephan-Str. 18, 51373 

Leverkusen möglich, über die Service-Hotline 

0800/4 5555 00 oder online unter 

www.arbeitsagentur.de/beratungswunsch. 

Kontakt 

Berufsberatung und Reha-Beratung:  

0800 / 4 5555 -00 
 

Servicenummer für Arbeitgeber: 

0800 / 4 5555 -20 
 

Berufsberatung: 

BergischGladbach.152@arbeitsagentur.de 

Reha-Beratung:  

BergischGladbach.161-Reha@arbeitsagentur.de 

Allgemein: 

www.arbeitsagentur.de 

 

http://www.arbeitsagentur.de/beratungswunsch
mailto:BergischGladbach.152@arbeitsagentur.de
mailto:BergischGladbach.161-Reha@arbeitsagentur.de
http://www.arbeitsagentur.de/


                                                                                                                        BERATUNG & BETREUUNG 

Vermittlung und Beratung von unter 25-jährigen (SGB II) 

Jugendberufsagentur (Jobcenter) 
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Inhalte Ziele 

 Beratung und Information zum beruflichen 

Werdegang 
 

 Hilfe bei der Arbeitssuche 
 

 Vermittlung in Maßnahmen bei einem 

Arbeitgeber, Qualifizierungs- und 

Fördermaßnahmen 
 

 Beratung und Information zu den 

wirtschaftlichen Hilfeleistungen des SGB II 

Dauerhafte Eingliederung in das Berufsleben  

Zielgruppe & Voraussetzungen 

In der Vermittlung können sich alle Jugendlichen 

melden, die die Vollzeitschulpflicht erfüllt haben, 

unter 25 Jahre alt sind und zum Personenkreis des 

SGB II (Leistungsbezug Bürgergeld) gehören. 

Anbieter/Träger Ort des Angebots 

Jobcenter Arbeit und Grundsicherung 

Leverkusen (Jobcenter AGL) 

Heinrich-von-Stephan-Straße 18, 

51373 Leverkusen, 3. Etage 

Ansprechpartner*innen (Team 608) 

Berater*in Zuständigkeit 
Durchwahl 

0214/8339- 
Raum 

Frau Cehic A – Bra - 558 309 

Herr Schroeder Brb – Fis - 650 318 

Frau Thoms Fit – Kaz - 652 310 

Herr Rachid Kb – Mat - 653 308 

Frau Lachmund Mau – Pas - 651 317 

Frau Klawuhn Pat – Shi - 670 311 

Frau Italiano Shj – Z - 418 307 

Frau Matigat (Schüler*innen Integrationsfachkräfte) A – Kl - 518 322 

Herr Lenz (Schüler*innen Integrationsfachkräfte) Km – Z - 552 316 

Frau Mouratidou (Integration Point U25) A – Mog - 544 323 

Frau Cyris (Integration Point U25) Moh – Z - 721 312 

Frau Bohlmann (Beschäftigungsorient. Fallmanagement) A – Z - 562 303 

Frau Steigerwald (Coaching gem. § 16 K SGB II) A – Z - 636 321 

Kontakt (Team 608) 

Telefax: 0214 / 8339 -664 

E-Mail: Jobcenter-Leverkusen.608@jobcenter-ge.de 

Internet:  

www.jobcenter-agl.de 

https://www.jba-lev.de  

mailto:Jobcenter-Leverkusen.608@jobcenter-ge.de
http://www.jobcenter-agl.de/
https://www.jba-lev.de/


 

 

                                                                                                                           BERATUNG & BETREUUNG 

Jugendhilfe Beratung Stadt Leverkusen (SGB VIII) 

Jugendberufsagentur (Jugendhilfe) 
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Inhalte Ziele 

 Beratung zu anderen Themen im Rahmen 

von Schule und Beruf bspw. Familie, 

Gesundheit, Überlastung u.a. Gemeinsames 

Hinführen zum Erkennen der Themen, 

Sortieren und Priorisierung sowie 

Entwicklung von Problemlösungen und 

Unterstützung / Hinführung bei der 

Umsetzung der Strategien. 
 

 Die Arbeit findet fallbezogen in enger 

Verzahnung mit der Abteilung 512 

Allgemeiner Sozialer Dienst der Stadt 

Leverkusen statt.  
 

 Die Beratung ist vertraulich, freiwillig und 

dauert solange die Unterstützung gewollt 

und notwendig ist. 

Beratung, Unterstützung, Einleitung von Hilfen 

sowie Schärfung von vorhanden Hilfen i.R. SGB VIII 

analog HzE von jungen Menschen in der 

Lebenslage Schule / Beruf zur Stabilisierung, 

Motivation und Problemlösung. 

Zielgruppe & Voraussetzungen 

Junge Menschen im Alter von 14 - 25 Jahren 

Anbieter/Träger Ort des Angebots 

Stadt Leverkusen 

Fachbereich 51, Abteilung 514 

 aufsuchend 
 

 Beratung: 
 

Büro Arbeitsagentur –  

Heinrich-von-Stephan Str. 18,  

51373 Leverkusen, 3. Etage 
  

Büro Stadt Leverkusen –  

Manforter Str. 184,  

51373 Leverkusen, Erdgeschoß 

Ansprechpartner*innen 

Eva Lorenz (ehemals Bergerhoff) 

Kontakt 

Telefon: 0214 / 406 -5645 

Mobil: 0152 / 510 86437 

E-Mail:  eva.lorenz@stadt.leverkusen.de  

Internet:  www.jba-lev.de 

mailto:eva.lorenz@stadt.leverkusen.de
http://www.jba-lev.de/


 

 

                                                                                                                           BERATUNG & BETREUUNG 

Arbeitsvermittlung von unter 25-jährigen 
(Personenkreis SGB III) 
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Inhalte Ziele 

 Beratung und Information zum weiteren 

beruflichen Werdegang unter 

Berücksichtigung der Anforderungen des 

Arbeitsmarktes 
 

 Hilfe bei der Arbeitssuche 
 

 Sichtung der Bewerbungsunterlagen 
 

 Vermittlung in Maßnahmen, die der 

Arbeitsaufnahme dienen 
 

 Vermittlung in Arbeit 

Dauerhafte Eingliederung in das Berufsleben. 

Zielgruppe & Voraussetzungen 

In der Jugendlichen-Vermittlung können sich alle 

Jugendlichen melden, die die Vollzeitschulpflicht 

erfüllt haben, unter 25 Jahre alt sind, noch keine 

Berufsausbildung abgeschlossen haben und eine 

Arbeitsstelle suchen. 

Anbieter/Träger Ort des Angebots 

Agentur für Arbeit Leverkusen 
Heinrich-von-Stephan-Straße 18,  

51373 Leverkusen 

Ansprechpartner*innen Weitere Infos 

Herr Krabbe 

Anmeldung 

Persönlich an der Kundentheke im Erdgeschoss 

(aktuelle Öffnungszeiten im Internet ersichtlich) 

oder über die Service-Hotline:  

0800 / 4 5555 -00 

Kontakt 

Telefon: 0800 / 4 5555 -00 

Telefax: 0214 / 8339 -175 

E-Mail:   

Leverkusen.222-Vermittlung@arbeitsagentur.de  

Internet:   

www.arbeitsagentur.de oder  

https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/bergisch-

gladbach/leverkusen   

mailto:Leverkusen.222-Vermittlung@arbeitsagentur.de
http://www.arbeitsagentur.de/
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/bergisch-gladbach/leverkusen
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/bergisch-gladbach/leverkusen


 

 

                                                                                                                           BERATUNG & BETREUUNG 

Sozialpädagogische Hilfen beim Übergang Schule - Beruf 
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Inhalte Ziele 

 Schulinterne (Förderschule) Maßnahme für 

die Schüler*innen der Oberstufe. 
 

 Schwerpunktmäßig sozialpädagogische 

Hilfen bei der Berufswahlvorbereitung, 

Berufswahlentscheidung und 

Berufsausbildung in Zusammenarbeit mit 

den Eltern, Lehrern und der Berufsberaterin 

der Agentur für Arbeit Leverkusen. 
 

 Kooperation mit allen in Leverkusen 

bestehenden Institutionen, die mit 

beruflicher Eingliederung befasst sind sowie 

mit auswärtigen Maßnahme-Trägern. 

Berufliche und soziale Eingliederung 

Zielgruppe & Voraussetzungen 

Schüler*innen der Oberstufe an den 

Förderschulen. 

Anbieter/Träger Ort des Angebots 

Stadt Leverkusen –  
Fachbereich Kinder und Jugend 
Postfach 10 11 40, 51311 Leverkusen,  

Telefon: 0214 / 406 -0 
 

und das Land NRW 

1) Schule an der Wupper und Pestalozzischule 

 Städt. Förderschulen in Leverkusen 
 

2) Städt. Gemeinschaftshauptschule in Leverkusen 

Ansprechpartner*innen 

Frau Anja Kopietz (Schule an der Wupper) 
 

Frau Marion Gesterding (Pestalozzischule) 
Frau Reinhold (Sekundarschule) 

Kontakt 

Schule an der Wupper 
Telefon: 0152 / 08636284 

Telefax: 02171 / 9463-30 

E-Mail:   

Anja.Kopietz@stadt.leverkusen.de  

Pestalozzischule 
Telefon: 0162 / 2414733 

Telefax: 0214 / 31089-26 

E-Mail: 

marion.gesterding@stadt.leverkusen.de  

Sekundarschule Leverkusen 
Telefon: 02171 / 94765-60 

Telefax: 02171 / 94765-55 

E-Mail: 

reib@seklev.de  

mailto:Anja.Kopietz@stadt.leverkusen.de
mailto:marion.gesterding@stadt.leverkusen.de
mailto:reib@seklev.de
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Offene Jugendberufshilfe Leverkusen (OJB) 

-7- 

Inhalte Ziele 

 Individuelle Beratung und Begleitung im 

Übergang Schule-Beruf 
 

 Anlauf- und Clearingstelle für 

Jugendberufshilfe 
 

 Unterstützung bei der Suche nach einem 

Ausbildungs- oder Arbeitsplatz 
 

 Unterstützung bei der Erstellung von 

Bewerbungsunterlagen 
 

 Arbeitstraining zur beruflichen Orientierung 

und Stabilisierung 
 

 Heranführung und Vermittlung in 

weiterführende Unterstützungsangebote 
 

 Kooperation mit Trägern und Einrichtungen 

der Jugendberufshilfe, der Jugendhilfe und 

sozialer Fachdienste im Stadtgebiet 
 

 Förderung und Weiterentwicklung des 

Verbundsystems der Jugendberufshilfe in 

Leverkusen 

 Stabile Einmündung in das Berufsleben 
 

 Verbesserung der beruflichen 

Eingangsvoraussetzungen 
 

 Berufliche Orientierung 

Zielgruppe & Voraussetzungen 

Jugendliche und junge Erwachsene im Alter von 

15-27 Jahren, die besondere Unterstützung bei 

der beruflichen Einmündung benötigen. 

Anbieter/Träger Ort des Angebots 

Offene Jugendberufshilfe (OJB) 
Kath. Jugendagentur Leverkusen Rheinberg 
Oberberg gGmbH 
Neustadtstr. 6, 51379 Leverkusen 

„Kontakt-, Beratungs- und Clearingstelle“  

Kölner Str. 139, 51379 Leverkusen (Opladen) 

Ansprechpartner*innen Weitere Infos 

Ansgar Lutz, Heike Alessio,  

Ulrika Bartussek-Frank, Johannes Durben,  

Diana Egenti, Jasmin Eisenbarth, Marina Hinsen, 

Verena Meyburg, Sonja Skandy, Sabine Terfloth, 

Sabine Thiel, Robin Weyer und Markus Würden 

Öffnungszeiten 
Montag, Dienstag, Donnerstag    09:00 – 18:00 Uhr 

Mittwoch                                         14:00 – 18:00 Uhr 

Freitag                                              09:00 – 14:00 Uhr 

Offenes Angebot zur Nutzung der Bewerber-PC’s 
Montag - Donnerstag                    14:00 – 18:00 Uhr 

Kontakt 

Telefon: 02171 / 49955 
E-Mail:  ojb-lev@kja-lro.de  

Internet:  www.ojb-leverkusen.de  

mailto:ojb-lev@kja-lro.de
http://www.ojb-leverkusen.de/


 

 

                                                                                                                           BERATUNG & BETREUUNG 

Jugendmigrationsdienst Leverkusen (JMD) 
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Inhalte Ziele 

 Individuelle Beratung und Betreuung 
 

 Begleitung vor, während und nach 

Integrationskursen 
 

 Einleitung von weiterführenden Hilfen 
 

 Sprachförderangebote 
 

 Netzwerkarbeit 

 Unterstützung bei der sozialen und beruflichen 

Integration 
 

 Verbesserung der Sprachkenntnisse 
 

 Vermittlung in weiterführende Qualifizierungs- 

und Unterstützungsangebote 

Zielgruppe & Voraussetzungen 

Jugendliche und junge Erwachsene mit 

Migrationshintergrund im Alter von 15 – 27 Jahren 

Anbieter/Träger Ort des Angebots 

Offene Jugendberufshilfe (OJB) 
Kath. Jugendagentur Leverkusen Rheinberg 
Oberberg gGmbH 
Neustadtstr. 6, 51379 Leverkusen 

„Offene Jugendberufshilfe“ 

Kölner Str. 139, 51379 Leverkusen (Opladen) 

Ansprechpartner*innen Weitere Infos 

Heike Alessio, Johannes Durben,  

Diana Egenti, Ansgar Lutz 

Öffnungszeiten 
Montag, Dienstag                           09:00 – 18:00 Uhr 

Mittwoch                                         14:00 – 18:00 Uhr 

Donnerstag, Freitag                       09:00 – 14:00 Uhr 

Kontakt 

Telefon: 02171 / 49955 
E-Mail:  ojb-lev@kja-lro.de  

Internet:  www.ojb-leverkusen.de  

mailto:ojb-lev@kja-lro.de
http://www.ojb-leverkusen.de/


 

 

                                                                                                                           BERATUNG & BETREUUNG 

Jugendbüro Burscheid 

-9- 

Inhalte Ziele 

 Einzelfallbegleitung, Case Management 
 

 Berufsorientierung 
 

 Kompetenzfeststellung 
 

 Bewerbungstraining 
 

 Vermittlung in außerschulische Praktika, 

Förderangebote, schulische Maßnahmen, 

Ausbildung, Arbeit 

Das Jugendbüro beinhaltet die Projekte JUGEND 

STÄRKEN im Quartier, Jugendmigrationsdienst 

sowie die Sozialarbeit für das Bildungs- und 

Teilhabepaket. 
 

Ziel und Aufgabenschwerpunkt hinsichtlich der 

Jugendberufshilfe: 
 

Das Ziel des Angebotes ist die Unterstützung bei 

der schulischen, beruflichen und sozialen 

Integration von jungen Menschen im Übergang 

Schule-Beruf. Das Jugendbüro berät und begleitet 

junge Menschen mit besonderem 

Unterstützungsbedarf im Hinblick auf einen 

erfolgreichen Berufseinstieg oder eine 

passgenaue Vermittlung in weiterführende 

Schulformen bzw. berufsvorbereitende 

Maßnahmen. 

Anbieter/Träger Zielgruppe & Voraussetzungen 

Kath. Jugendagentur Leverkusen,  

Rhein Berg Oberberg gGmbH 

Dr.-Robert-Koch-Straße 8,  

51465 Bergisch Gladbach,  

Telefon: 02202 / 93622 -0 

Junge Menschen im Alter von 15 – 27 Jahren, die 

in Burscheid leben und 
 

 im Übergang von der Schule in den Beruf 

Unterstützung benötigen 

 nach vollendeter Schulzeit noch keine 

Ausbildungsstelle gefunden haben bzw. eine 

Ausbildung abgebrochen haben 

 nach einer Ausbildung Hilfestellungen beim 

Übergang in den Beruf benötigen 

Ansprechpartner*innen Ort des Angebots 

Stefanie Sudhaus 

Jugendbüro Burscheid,  

Bismarckstr. 8 (Altes Rathaus),  

51399 Burscheid 

Kontakt 

Telefon:  02174 / 7179963 oder  

                 0162 / 2343 359      
Internet:  www.kja-lro.de  

http://www.kja-lro.de/


 

 

                                                                                                                           BERATUNG & BETREUUNG 

Berufseinstiegsbegleitung (BerEb) 
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Inhalte Ziele 

Unterstützung und Begleitung  
 

 beim Erreichen des Schulabschlusses 
 

 bei der Entscheidung für den richtigen Beruf 
 

 bei der Suche nach der passenden 

Ausbildungsstelle 
 

 Begleitung im Übergangssystem 
  

 beim Bestehen der Probezeit in der 

Ausbildung 

Erfolgreicher Übergang von der Schule in 

Ausbildung. 

Zielgruppe & Voraussetzungen 

Die Jugendlichen müssen Schüler*innen der  

9. oder 10. Klasse der beteiligten Schulen sein. 
 

Die Teilnahme findet in Absprache mit der 

Berufsberatung und der Schule statt. 

Anbieter/Träger Ort des Angebots 

Grone Bildungszentren NRW Rheinland GmbH 
- gemeinnützig-  
Dönhoffstraße 27, 51373 Leverkusen 

Grone Bildungszentren,  

Dönhoffstraße 27, 51373 Leverkusen 
  

in Kooperation mit  

 Städt. Katholische Hauptschule  

 Theodor-Wuppermann-Schule  

 Pestalozzischule 

 Realschule Am Stadtpark  

 Käthe-Kollwitz-Schule  

 Gesamtschule Schlebusch  

 Sekundarschule Leverkusen 

Ansprechpartner*innen 

Hilal Demirkalp 

Weitere Infos 

 
Anzahl der Plätze 
Kohorte 1: 86 Plätze 

Kohorte 2: 54 Plätze 

 
Angebotsdauer 
je nach Teilnehmer/in 

2,5 - 3 Jahre 

 
Anmeldung 
Durchgehend bei dem/der 

Berufsberater/in der 

Agentur für Arbeit 

 
Öffnungszeiten 
08:00 – 16:30 Uhr 

Kontakt 

Telefon: 0214 / 330 148 30 
E-Mail: Hilal.demirkalp@grone.de  

Internet: www.grone.de  

mailto:Hilal.demirkalp@grone.de
http://www.grone.de/


 

 

                                                                                                                           BERATUNG & BETREUUNG 

Ausbildungswege NRW 

 Wuppermann Bildungswerk Leverkusen GmbH 
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Inhalte Ziele 

Bedarfsorientiertes Coaching: 

 bei der Suche nach einem passenden 

Ausbildungsplatz 

 zur Recherche nach geeigneten 

Ausbildungsunternehmen 

 zur Erstellung aussagekräftiger 

Bewerbungsunterlagen 

 zur Selbstpräsentation bei 

Vorstellungsgesprächen 

 zur Vorbereitung auf Einstellungstests 

 zur Startphase der Ausbildung 

 

Das Coaching ist vertraulich, freiwillig und dauert 

solange die Unterstützung gewollt ist. 

 Entwickeln einer Ausbildungsperspektive 
 

 Vermittlung in Ausbildung 

Zielgruppe & Voraussetzungen 

Unversorgte, ausbildungswillige junge Menschen 

mit Wohnort Rheinisch-Bergischer Kreis oder 

Oberbergischer-Kreis. 

Anbieter/Träger Ort des Angebots 

Wuppermann Bildungswerk Leverkusen GmbH 
Beratung: 

Hemmelrather Weg 203, 51377 Leverkusen 

Ansprechpartner*innen 

Rheinisch-Bergischer Kreis: 

Martina Pfingst und Elvira Wall 

Oberbergischer-Kreis: 

Selina Berger und Sergej Schwerdt 

Kontakt 

Telefon:  0214 / 87610 -34 oder -52 

(Rheinisch-Bergischer Kreis) 
 

Telefon:  0214 / 87610 -43 oder -53 

(Oberbergischer-Kreis) 

E-Mail: aw-nrw@wb-l.de  

Internet: www.wb-l.de/ausbildung/aw-nrw 

mailto:aw-nrw@wb-l.de
http://www.wb-l.de/ausbildung/aw-nrw


 

 

                                                                                                                           BERATUNG & BETREUUNG 

Ausbildungswege NRW 

Kath. Jugendagentur Leverkusen Rheinberg Oberberg gGmbH 

-12- 

Inhalte Ziele 

Bedarfsorientiertes Coaching: 

 bei der Suche nach einem passenden 

Ausbildungsplatz 

 zur Recherche nach geeigneten 

Ausbildungsunternehmen 

 zur Erstellung aussagekräftiger 

Bewerbungsunterlagen 

 zur Selbstpräsentation bei 

Vorstellungsgesprächen 

 zur Vorbereitung auf Einstellungstests 

 zur Startphase der Ausbildung 

 

Das Coaching ist vertraulich, freiwillig und dauert 

solange die Unterstützung gewollt ist. 

 Entwickeln einer Ausbildungsperspektive 
 

 Vermittlung in Ausbildung 

Zielgruppe & Voraussetzungen 

Unversorgte, ausbildungswillige junge Menschen 

mit Wohnort Leverkusen oder 

Burscheid/Leichlingen/Wermelskirchen. 

Anbieter/Träger Ort des Angebots 

Kath. Jugendagentur Leverkusen Rheinberg 

Oberberg gGmbH (KJA LRO) 

Neustadtstr. 6, 51379 Leverkusen 

Beratung: 

Offene Jugendberufshilfe (OJB) 

Kölner Str. 139, 51379 Leverkusen (Opladen) 

Ansprechpartner*innen 

Leverkusen: 

Markus Würden, Jasmin Eisenbarth und  

Marina Hinsen 

Burscheid/Leichlingen/Wermelskirchen: 

Justus Boddenberg 

Kontakt 

Telefon: 02171 / 49955  

(Leverkusen) 
 

Telefon: 0179 / 4420425 

(Burscheid/Leichlingen/Wermelskirchen) 

E-Mail: ojb-lev@kja-lro.de 

Internet:  www.ojb-leverkusen.de 

mailto:ojb-lev@kja-lro.de
http://www.ojb-leverkusen.de/


 

 

BERUFSORIENTIERUNG / BERUFSVORBEREITUNG 

Jugendwerkstatt Leverkusen 

-13- 

Inhalte Ziele 

 Vermittlung von Kenntnissen und 

Fähigkeiten in den Werkbereichen Metall 

oder Hauswirtschaft / Lager 
 

 Stützunterricht in den allgemein bildenden 

Fächern in Kleingruppen, ggf. 

Einzelförderung 
 

 Unterricht Deutsch als Fremdsprache 
 

 Sozialpädagogische Betreuung 
 

 Berufliche Orientierung 

Niedrigschwellige Heranführung an 

Berufsvorbereitung, Berufsausbildung, 

Beschäftigung oder schulische Bildung und 

Ausbildung. 
 

Bei Vorliegen der Voraussetzungen ist das 

Erreichen des Ersten Schulabschlusses (HSA9) in 

Kooperation mit dem  

Geschwister-Scholl-Berufskolleg möglich. 

Der Erweiterte Erste 

Schulabschluss (HSA10) kann nur über eine externe 

Prüfung erworben werden. 

Zielgruppe & Voraussetzungen 

Für Jugendliche ab 16 Jahren, die 
 

 noch keinen Ausbildungsplatz gefunden haben 

oder 

 noch keinen Schulabschluss erworben haben 

oder 

 noch Zeit brauchen, um ihre Persönlichkeit 

zu festigen oder 

 ihren schulischen und beruflichen Weg 

wieder finden müssen 

Anbieter/Träger Ort des Angebots 

Stadt Leverkusen,  
Fachbereich Kinder und Jugend, 
Postfach 10 11 40, 51311 Leverkusen 

Dhünnstraße 12 d, 51373 Leverkusen 

Ansprechpartner*innen Weitere Infos 

Lisa Geich-Gimbel 

Öffnungszeiten 
Montag - Donnerstag                      07:30 - 16:15 Uhr 

Freitag                                                07:30 - 13:00 Uhr 

Kontakt 

Telefon:  0214 / 5009556 

E-Mail: Jugendwerkstatt@stadt.leverkusen.de  

Internet:   

https://www.leverkusen.de/leben-in-lev/familie-

kinder/jugend/jugendwerkstatt.php  

mailto:Jugendwerkstatt@stadt.leverkusen.de
https://www.leverkusen.de/leben-in-lev/familie-kinder/jugend/jugendwerkstatt.php
https://www.leverkusen.de/leben-in-lev/familie-kinder/jugend/jugendwerkstatt.php


 

 

                                                                                 BERUFSORIENTIERUNG / BERUFSVORBEREITUNG 

Arbeitstraining 
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Inhalte Ziele 

Im Rahmen des Beratungsprozesses bietet die 

OJB, angepasst an die individuellen 

Vorrausetzungen der Jugendlichen 

niedrigschwellige Beschäftigungsmöglichkeiten 

an. Zur persönlichen Stabilisierung und 

Tagesstrukturierung arbeiten die Jugendlichen in 

verschiedenen Beschäftigungsbereichen wie 

zum Beispiel in der Grünpflege, in sozialen 

Einrichtungen oder in trägereigenen 

Werkstätten je nach individuellem Bedarf und 

Interesse. 
 

Die pädagogische Begleitung der Jugendlichen 

wird durch die OJB gewährleistet. 

 Persönliche Stabilisierung 
 

 Erwerb von Schlüsselqualifikationen 
 

 Überleitung in eine geeignete 

Fördermaßnahme 
 

 Heranführung an weitergehende Förder- oder 

Qualifizierungsangebote oder an das 

Ausbildungs- und Beschäftigungssystem 
 

 Erprobung unterschiedlicher Berufsfelder 

Anbieter/Träger Zielgruppe & Voraussetzungen 

Offene Jugendberufshilfe (OJB) 
Kath. Jugendagentur Leverkusen Rheinberg 
Oberberg gGmbH 
Neustadtstraße 6, 51379 Leverkusen 

Keine Voraussetzungen notwendig. 

Ansprechpartner*innen Ort des Angebots 

Ansgar Lutz Kölner Straße 139, 51379 Leverkusen 

Weitere Infos 

Anmeldung 
Offene Jugendberufshilfe,  

Kölner Str. 139, 51379 Leverkusen 

Öffnungszeiten 
Montag, Dienstag, Donnerstag     09:00 – 18:00 Uhr 

Mittwoch                                          14:00 – 18:00 Uhr 

Freitag                                               09:00 – 14:00 Uhr 

Kontakt 

Telefon:   02171 / 49955   
E-Mail: ojb-lev@kja-lro.de  

Internet: www.ojb-leverkusen.de  

mailto:ojb-lev@kja-lro.de
http://www.ojb-leverkusen.de/


 

 

BERUFSORIENTIERUNG / BERUFSVORBEREITUNG 

Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahme (BvB) 

GRONE Bildungszentrum 

-15- 

Inhalte Ziele 

 Kompetenzanalyse 
 

 Fachpraktische Unterweisung in verschiedenen 

professionellen Werkstätten (Hotel- und 

Gastronomie, Versorgung/Installation, Farben 

und Lacke, Wirtschaft und Verwaltung, Elektro) 
 

 Berufsinformation und Berufsvorbereitung, 

Bewerbungstraining 
 

 Betriebspraktikum und Betriebliche Erprobungen 

im angestrebten Berufsbereich 
 

 Sozialpädagogische Betreuung 
 

 Ausbildungsbausteine 
 

 Aufbau und Ausbau fachlicher und sozialer 

Kompetenzen 
 

 Unterricht und Möglichkeit des nachträglichen 

Erwerbs des Hauptschulabschlusses 

 Im Rahmen der BvB wird vorrangig die 

Vorbereitung und Eingliederung in 

Berufsausbildung angestrebt 
 

 Unter Beibehaltung dieser vorrangigen Zielsetzung 

kann die Vorbereitung einer 

Beschäftigungsaufnahme ein alternatives Ziel sein 
 

 Erlangen des Ersten- (HSA9) & Erweiterten Ersten 

Schulabschlusses (HSA10) 
 

 Förderung und Erweiterung der beruflichen 

Handlungsfähigkeit 
 

 Vermeidung von Ausbildungsabbrüchen oder 

schnelle Beendigung von Arbeitslosigkeit 
 

 Erhöhung des Qualifikationsniveaus 
 

 Ermöglichung betrieblicher oder 

einrichtungsbezogener Qualifizierungsangebote 

Anbieter/Träger Zielgruppe & Voraussetzungen 

Grone Bildungszentren NRW Rheinland GmbH 
- gemeinnützig- 
Kiesweg 9, 51373 Leverkusen 

Die Jugendlichen müssen 

 von der Berufsberatung zugewiesen worden sein 

 zwischen 16 - 25 Jahren sein 

 über ausreichende Sprachkenntnisse verfügen 

 die Vollzeitschulpflicht erfüllt haben 

Ansprechpartner*innen Ort des Angebots 

Sigrid Schneyer Kiesweg 9, 51373 Leverkusen 

Weitere Infos 
 

Anzahl der Plätze 
48 Plätze 

 

Angebotsdauer 
11.09.2023 – 

10.09.2025 

 

Anmeldung 
Einstieg ist jederzeit möglich, 

Anmeldung über den / die 

Berufsberater*in der Agentur für 

Arbeit Leverkusen 

 

Öffnungszeiten 
07:30 - 16:30 Uhr 

Kontakt 

Telefon: 0214 / 330 148 30 
E-Mail: Bvb-lev@grone.de  

Internet: www.grone.de  

mailto:Bvb-lev@grone.de
http://www.grone.de/


 

 

                                                                                  BERUFSORIENTIERUNG / BERUFSVORBEREITUNG 

Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahme - Reha  
(BvB-Reha) 

KOLPING Bildungswerk 

 -16- 

Inhalte Ziele 

 Interessen und Stärken kennenlernen, 

Fähigkeiten überprüfen und erweitern, um 

eine sichere Berufswahl zu treffen 
 

 Fachliche und theoretische Kenntnisse in den 

Berufsfeldern 

Hotel/Gastronomie/Hauswirtschaft und 

Lager/Handel/Logistik erwerben 
 

 Förderunterricht in Kleingruppen 
 

 In individuellen betrieblichen Erprobungen/ 

Praktika verschiedene Berufe kennenlernen  
 

 Bildungsbegleitung zur Sicherung des 

Eingliederungserfolges 
  

 Unterstützung und Hilfestellung durch die 

Sozialpädagogischen Angebote  
 

 Nach Bedarf psychologische Begleitung zur 

Unterstützung der konkreten Lebenssituation 
  

 Bewerbungstraining, IT- und Medientraining 
  

 Möglichkeit zum Erwerb des 

Hauptschulabschlusses 
 

Das Ziel der Maßnahme ist die Vorbereitung und 

Eingliederung in eine Berufsausbildung oder in ein 

Beschäftigungsverhältnis. 

Zielgruppe & Voraussetzungen 

Junge Menschen mit besonderen Förderbedarf im 

Bereich Lernen und psychischer Entwicklung 

(Rehabilitanten). Die Teilnehmenden verfügen über 

keine berufliche Erstausbildung und sie haben ihre 

Schulpflicht nach den Gesetzen der Länder erfüllt. 

Anbieter/Träger 

Kolping-Bildungswerk Diözesanverband Köln e. V. 

Ansprechpartner*innen Ort des Angebots 

Frau Beate Roder 

Bildungsstätte Opladen 

Werkstättenstraße 3 

51379 Leverkusen 

Weitere Infos 
 

Anzahl der Plätze 
18 Plätze 

 

Angebotsdauer 
12 Monate,  

die Maßnahme 

beginnt am  

5. September eines 

Jahres 

 

Anmeldung 
Die Zuweisung erfolgt durch die 

Berufsberatung der Agentur für 

Arbeit. Information und Beratung 

zur Maßnahme nach 

Terminvereinbarung direkt in der 

Bildungsstätte. 

 

Öffnungszeiten 
08:00 – 16:30 Uhr 

(freitags bis 15:30 Uhr) 

Kontakt 

Telefon: 0221 / 7159 -2121 

E-Mail: beate.roder@kbw-koeln.org  

Internet:  

https://kbw-koeln.org/jugendliche-und-

ausbildung/berufsvorbereitende-bildungsmassnahmen-

fuer-rehabilitanden-bvb-reha/  

mailto:beate.roder@kbw-koeln.org
https://kbw-koeln.org/jugendliche-und-ausbildung/berufsvorbereitende-bildungsmassnahmen-fuer-rehabilitanden-bvb-reha/
https://kbw-koeln.org/jugendliche-und-ausbildung/berufsvorbereitende-bildungsmassnahmen-fuer-rehabilitanden-bvb-reha/
https://kbw-koeln.org/jugendliche-und-ausbildung/berufsvorbereitende-bildungsmassnahmen-fuer-rehabilitanden-bvb-reha/


 

 

BERUFSORIENTIERUNG / BERUFSVORBEREITUNG 

Werkstattjahr.NRW / Berufsvorbereitende Maßnahme  
mit produktionsorientiertem Ansatz (WJ / BvB-Pro) 

-17- 

Inhalte Ziele 

 Produktionsorientierte Arbeiten und 

fachpraktische Unterweisung in 

verschiedenen professionellen Werkstätten 

(Metall, und Lager/Handel) 
 

 Berufskunde, Berufsinformation und 

Berufsvorbereitung 
 

 Bewerbungstraining 
 

 Betriebspraktikum im angestrebten 

Berufsbereich 
 

 Sozialpädagogische Betreuung 
 

 Qualifizierungsbausteine 
 

 Unterricht Möglichkeit des nachträglichen 

Erwerbs des Hauptschulabschlusses  
 

 Teamtraining zur Festigung sozialer 

Kompetenzen 

 Erlernen eines angemessenen Arbeits- und 

Sozialverhaltens 
 

 Verbesserung der Allgemeinbildung 

(Deutsch/Mathematik) 
 

 Erreichen des Ersten Schulabschlusses (HSA9) 
 

 Erarbeiten einer fundierten, realistischen 

Berufsentscheidung 
 

 Vermittlung in ein festes Ausbildungs- oder 

Arbeitsverhältnis 

Anbieter/Träger Zielgruppe & Voraussetzungen 

Grone Bildungszentren NRW Rheinland GmbH 
- gemeinnützig- 
Kiesweg 9, 51373 Leverkusen 

Die Jugendlichen müssen 

 von der Berufsberatung zugewiesen worden 

sein 

 unversorgte Jugendliche zwischen 16 - 19 

Jahren sein 

 über ausreichende Sprachkenntnisse verfügen 

 die Vollzeitschulpflicht erfüllt haben 

Ansprechpartner*innen Ort des Angebots 

Herr Winterhalder Kiesweg 9, 51373 Leverkusen 

Weitere Infos 
 

Anzahl der Plätze 
12 Plätze 

 

Angebotsdauer 
Bis September 2024 

 

Anmeldung 
Durchgehend möglich über die 

Berufsberatung der Agentur 

für Arbeit Leverkusen 

 

Öffnungszeiten 
07:30 - 16:30 Uhr 

Kontakt 

Telefon: 0214 / 330 148 30 
E-Mail: Bvb-lev@grone.de  

Internet: www.grone.de  

mailto:Bvb-lev@grone.de
http://www.grone.de/
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Aktivierungshilfe für Jüngere (AhfJ) 
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Inhalte Ziele 

 Einstiegsphase zum Kennenlernen und zur 

individuellen Standortbestimmung 
  

 Unterstützung bei der beruflichen 

Orientierung und der Entwicklung einer 

individuellen beruflichen Perspektive 
 

 Arbeiten in Projektform in den Bereichen 

Holz, Farbe, Metall und Hauswirtschaft 
  

 Förderung bei der Entwicklung fachlicher 

Basiskenntnisse und der Verbesserung der 

Allgemeinbildung 
 

 Erstellung von Bewerbungsunterlagen und 

Bewerbungstraining 
  

 In individuellen betrieblichen Erprobungen/ 

Praktika verschiedene Berufe kennenlernen 
  

 Sucht- und Schuldenprävention 
 

 Grundlagen der gesunden Lebensführung 
  

 Unterstützung und Hilfestellung durch die 

Sozialpädagogischen Angebote 
  

 Lebenspraktischer Hilfestellung und 

Unterstützung bei persönlichen 

Angelegenheiten und ggf. Vermittlung in 

externe Hilfsangebote 
 

Das Ziel der Maßnahme ist es die jungen Menschen 

schrittweise an das Ausbildungs- und 

Beschäftigungssystem heranzuführen und nach 

Möglichkeit darin einzugliedern. 

Zielgruppe & Voraussetzungen 

Zielgruppe der Maßnahme sind junge Menschen 

zwischen 16 und 25 Jahren. Die Teilnehmenden 

verfügen über keine berufliche Erstausbildung und 

sie haben ihre Schulpflicht nach den Gesetzen der 

Länder erfüllt. 

Anbieter/Träger 

Kolping-Bildungswerk Diözesanverband Köln e. V. 

Ansprechpartner*innen Ort des Angebots 

Frau Christine Klee,  

Herr Boris Buhl 

Bildungsstätte Opladen 

Werkstättenstraße 3 

51379 Leverkusen 

Weitere Infos 
 

Anzahl der Plätze 
24 Plätze 

 

Angebotsdauer 
6 Monate, eine 

Verlängerung um weitere 

6 Monate ist möglich. 

Einstieg jederzeit 

möglich. 

 

Anmeldung 
Die Zuweisung erfolgt durch 

das Jobcenter. Information 

und Beratung zur Maßnahme 

nach Terminvereinbarung 

direkt in der Bildungsstätte. 

 

Öffnungszeiten 
08:00 – 16:30 Uhr 

freitags bis 15:30 Uhr 

Kontakt 

Telefon: 0221 7159-2120 

E-Mail: christine.klee@kbw-koeln.org, 

              boris.buhl@kbw-koeln.org  

Internet:  

https://kbw-koeln.org/jugendliche-und-

ausbildung/aktivierungshilfen-fuer-juengere/  

mailto:christine.klee@kbw-koeln.org
mailto:boris.buhl@kbw-koeln.org
https://kbw-koeln.org/jugendliche-und-ausbildung/aktivierungshilfen-fuer-juengere/
https://kbw-koeln.org/jugendliche-und-ausbildung/aktivierungshilfen-fuer-juengere/
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Arbeitsmarktintegratives Coaching (AVGS) 
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Inhalte Ziele 

Die Inhalte variieren je nach gewünschtem 

Modul. Das Angebot kann durch einen 

Aktivierungs- und Vermittlungsgutschein (AVGS) 

gefördert werden. 

Je nach Modul-Zusammenstellung, erhalten die 

Teilnehmenden: ein Coaching, Hilfe bei der 

Berufswegeplanung, Hilfe bei der 

Praktikumssuche + Begleitung, ein 

Bewerbungscoaching, Stärkung des 

Bewerberverhaltens im E-Service und/oder eine 

Schulung im Bereich Business Knigge. 

Anbieter/Träger Zielgruppe & Voraussetzungen 

Fortbildungsakademie der Wirtschaft (FAW) 
gGmbH, Akademie Köln 
Friedrich-Ebert-Straße 31c in 51373 Leverkusen 

Das Angebot richtet sich an junge Menschen, die 
 

 lernbeeinträchtigt oder sozial benachteiligt 

sind 

 i. d. R. ohne berufliche Erstausbildung sind und 

 die Ausbildungsreife und Berufseignung 

besitzen oder wo diese noch festgestellt 

werden soll 

Ansprechpartner*innen Ort des Angebots 

Nicole Becker (KOO),  

Sarina Broichgans (TL) 
Dönhoffstraße 5 in 51373 Leverkusen 

Weitere Infos 

Anzahl der Plätze 
Einzelcoaching 

Angebotsdauer 
Individuell und nach Bedarf 

Öffnungszeiten 
Montag – Freitag           08:00 – 16:00 Uhr  
 

Termine für das Einzelcoaching können 

individuell vereinbart werden 

Kontakt 

Telefon:  0221 / 37640 -10 

                 0228 / 410125 -15 

E-Mail:  nicole.becker@faw.de      

               sarina.broichgans@faw.de  

Internet:  www.faw.de  

mailto:nicole.becker@faw.de
mailto:sarina.broichgans@faw.de
http://www.faw.de/
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Projekt „Übergangslotsen“ 

-20- 

Inhalte Ziele 

 Bedarfs- und zielorientierte Beratung 
 

 Unterstützung bei den Bewerbungsaktivitäten 
 

 Vorbereitung auf Vorstellungsgespräche und 

Einstellungstests 
 

 Begleitung der Praktikums- und 

Ausbildungsakquise 

Unterstützung und Beratung aller ausbildungs-

interessierten Schülerinnen und Schüler am 

Berufskolleg der Klassen AV (Vollzeit), BSF1 und 

BSF2 mit dem Ziel, Vermittlung in eine 

Ausbildung. 

Anbieter/Träger Zielgruppe & Voraussetzungen 

Kolping-Bildungswerk Diözesanverband Köln e. V. 
Schülerinnen und Schüler an den Berufskollegs 

der Klassen AV (Vollzeit), BSF1 und BSF2 

Ansprechpartner*innen Ort des Angebots 

BKO: Rafael Jansen 
 

GSBK: Tanja Menzel   
 

BKL: Michael Bauer und Corinna Elle 

Bildungsstätte Opladen 

Werkstättenstraße 3 

51379 Leverkusen 
 

Die Übergangslotsen sind vorrangig an den 

Berufskollegs tätig: 

 Berufskolleg Opladen (BKO) 

 Geschwister-Scholl-Berufskolleg (GSBK) 

 Städt. Berufskolleg für Wirtschaft und 

Verwaltung (BKL) 

Weitere Infos 

Anzahl der Plätze 

ca. 75 je Schule 

Angebotsdauer 

01.11.2023 bis 31.12.2024 

Anmeldung 

Direkt am Berufskolleg bei dem jeweiligen 

Übergangslotsen oder über die Lehrkraft 

Kontakt 

E-Mail:   

tanja.menze@kbw-koeln.org 

raphael.jansen@kbw-koeln.org 

michael.bauer@kbw-koeln.org 

corinna.elle@kbw-koeln.org 

Internet:  

https://kbw-koeln.org/jugendliche-und-

ausbildung/projekt-uebergangslotsen/  

mailto:tanja.menze@kbw-koeln.org
mailto:raphael.jansen@kbw-koeln.org
mailto:michael.bauer@kbw-koeln.org
mailto:corinna.elle@kbw-koeln.org
https://kbw-koeln.org/jugendliche-und-ausbildung/projekt-uebergangslotsen/
https://kbw-koeln.org/jugendliche-und-ausbildung/projekt-uebergangslotsen/
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„CoWumy“ 

Sprache – Leben – Berufsorientierung für junge Geflüchtete 
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Inhalte Ziele 

Das Projekt verbindet folgende 3 Module 
 

 Spracherwerb 

Angestrebt wird das Sprachniveau  
B1 bzw. B2. 
 

 Leben in Deutschland 

Eng angelehnt am Curriculum für einen 

bundesweiten Orientierungskurs werden den 

Teilnehmenden Alltagswissen, Kenntnisse der 

Rechtsordnung, der Kultur und insbesondere der 

Werte des demokratischen Staatswesens der 

Bundesrepublik vermittelt. 
 

 Berufsorientierung und -vorbereitung 

Begleitend zu den Modulen des Spracherwerbs 
und des Lebens in Deutschland erhalten die 

Teilnehmenden die Möglichkeit der beruflichen 

Orientierung. Das Modul umfasst Potentialanalyse 

und Berufsfelderkundung in den Berufsfeldern 

Metall und Elektro. Vertieft wird dies durch 

entsprechende Praktika. 

Erarbeitung einer realistischen beruflichen 

Perspektive sowie Förderung der 

Ausbildungsreife und Übergang in eine berufliche 

Ausbildung. 

Zielgruppe & Voraussetzungen 

Bleibeperspektive und Sprachkenntnisse 

mindestens A1 

Anbieter/Träger Ort des Angebots 

Wuppermann Bildungswerk Leverkusen GmbH Hemmelrather Weg 203, 51377 Leverkusen 

Ansprechpartner*innen Weitere Infos 

Elvira Wall 

Anzahl der Plätze 

15 Plätze 

Angebotsdauer 

Jeweils ab Oktober eines Jahres – 9 Monate 

Kontakt 

Telefon: 0214 / 87610 -0 
E-Mail: info@wb-l.de  

Internet: www.wb-l.de  

mailto:info@wb-l.de
http://www.wb-l.de/
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Produktionsschule Arbeiten & Lernen 

Erweiterter Erster Schulabschluss (HSA10), 

Berufsvorbereitung 
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Inhalte Ziele 

Die Produktionsschule Arbeiten & Lernen bietet 

jungen Menschen die Möglichkeit, in Kombination von 

Arbeit, Unterricht und sozialpädagogischer Betreuung, 

berufspraktische Erfahrungen zu sammeln und den 

Hauptschulabschluss nachzuholen.  

 

 Arbeiten und Lernen in kleinen Gruppen 
 

 Entdecken, Erproben und Weiterentwicklung von 

Fähigkeiten 
 

 Nachträglicher Erwerb des Erweiterten Ersten 

Schulabschlusses (HSA10) 
  

 Entwicklung und Herstellung von Produkten in der 

Holz-, Metall- oder Kreativwerkstatt gemeinsam 

mit den Werkstattpädagog*innen/ 

Fachanleiter*innen  
 

 Lern- und Arbeitsort, der von Freude am Lernen 

und Arbeiten und einem gemeinschaftlichen 

Miteinander geprägt ist 

 Erweiterter Erster Schulabschluss (HSA10) 

möglich 
 

 Entwicklung und Umsetzung einer 

realistischen Zukunftsperspektive mit dem 

Schwerpunkt beruflicher Einmündung 

Zielgruppe & Voraussetzungen 

Jugendliche und junge Erwachsene 
 

 mit und ohne Schulabschluss 

 die gerne in betriebliche Strukturen arbeiten 

 die keinen Ausbildungsplatz haben und/oder 

sich auf eine Ausbildung vorbereiten möchten 
 

 die Vollzeitschulpflicht erfüllt haben 

 zwischen 16 – 27 Jahren sind 

Anbieter/Träger Ort des Angebots 

Kath. Jugendagentur Leverkusen Rhein Berg 

Oberberg gGmbH 

Neustadtstraße 6, 51379 Leverkusen 

Produktionsschule Arbeiten & Lernen 

Am Kettnersbusch 31, 51379 Leverkusen 

Ansprechpartner*innen Weitere Infos 

Hanne Niemeier-Heidelmann,  

Simone Wald 

Angebotsdauer 

Der Schulteil startet zum 01.09. des Jahres,  

Dauer 12 Monate.  

Anmeldung 

Jederzeit möglich 

Kontakt 

Telefon:  02171 / 47486 
E-Mail:  al-info@kja-lro.de  

Internet: www.produktionsschule-leverkusen.de   

mailto:al-info@kja-lro.de
http://www.produktionsschule-leverkusen.de/
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Vorbereitung auf den Ersten-, den Erweiterten Ersten 
Schulabschluss, bzw. Mittleren Schulabschluss 
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Inhalte Ziele 

 Hauptfächer:  

Deutsch, Englisch, Mathematik 
 

 Nebenfächer:  

Biologie, Geschichte, Kunst und Physik 

Vorbereitung auf  
 

 Ersten Schulabschluss (HSA9),  

 Erweiterten Ersten Schulabschluss (HSA10) 

und 

 Mittleren Schulabschluss (FOR) 

Anbieter/Träger Zielgruppe & Voraussetzungen 

Volkshochschule Stadt Leverkusen Menschen ohne Schulabschluss ab 17 Jahren 

Ansprechpartner*innen Ort des Angebots 

Sandra Szanto und  

Jürgen Samol 

Außenstelle Rheindorf 

Elbestraße 21a 

51371 Leverkusen 

Weitere Infos 

Anzahl der Plätze 
144 Plätze (24 pro 6 Lehrgänge) 

Anmeldung 
Februar - Juli 

Angebotsdauer 
1 – 2 Jahre,  

je nach Schulabschluss 

Öffnungszeiten 
Mo., Di. & Do.      09:00 – 11:00 Uhr 

Mi.                         14:00 – 16:00 Uhr  

und nach Vereinbarung 

Kontakt 

Telefon: 0214 / 406 -4177 und -4171 
E-Mail: sandra.szanto@vhs-leverkusen.de   

Internet: www.vhs-leverkusen.de  

mailto:sandra.szanto@vhs-leverkusen.de
http://www.vhs-leverkusen.de/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In unseren vier Bereichen: 

 Ausbildungsvorbereitung 

 Gesundheit und Soziales 

 Technik und Gestaltung 

 Wirtschaft 

Deine Berufsbildung startet hier:  

 Berufliche Vorbereitung  
 Erster Schulabschluss (HS9) 
 Erweiterter Erster Schulabschluss (HS10) 
 Mittlerer Schulabschluss (FOR) 

So erreichst du uns:   

Tel.: 02171 7087-10 

Mail: info@bk-opladen.de 

Web: www.bk-opladen.de 

Unsere Anschrift: 
Stauffenbergstr. 21-23 

51279 Leverkusen 



 
 

Fahrplan durch die Maßnahmenübersicht 

Kategorie Angebot 

Teilnahme möglich? 

Seite 
Ohne  

Abschluss 

Erster 

Abschluss 

(HSA9) 

Erweiterter 

Erster 
Abschluss 

(HSA10) 

Mittlerer 

Abschluss 

(FOR) 

BERATUNG & 

BETREUUNG 

Berufsberatung  von unter 25-jährigen/ Arbeitsvermittlung  SGB III 

(Jugendberufsagentur - Agentur für Arbeit) 
        2 / 5 

Vermittlung und Beratung von unter 25-jährigen nach SGB II 

(Jugendberufsagentur - Jobcenter Leverkusen, AGL) 
        3 

Jugendhilfe Beratung Stadt Leverkusen SGB VIII (Jugendberufsagentur - 

Jugendhilfe) 
        4 

Sozialpädagogische Hilfen beim Übergang Schule – Beruf 

(Schulsozialarbeit Fachbereich Kinder und Jugend, Stadt Leverkusen) 
        6 

Offene Jugendberufshilfe (OJB) (Katholische Jugendagentur gGmbH)         7 

Jugendmigrationsdienst (JMD) (Katholische Jugendagentur gGmbH)*         8 

Jugendbüro Burscheid (Katholische Jugendagentur gGmbH)         9 

Berufseinstiegsbegleitung (BerEb) (Grone Bildungszentrum)         10 

Ausbildungswege NRW, Coaching 
(Katholische Jugendagentur gGmbH und Wuppermann Bildungswerk) 

        11 / 12 

BERUFSORIENTIERUNG 

/BERUFSVORBEREITUNG 
Jugendwerkstatt (Fachbereich Kinder und Jugend, Stadt Leverkusen)       13 

Arbeitstraining (OJB / Katholische Jugendagentur gGmbH)         14 

Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahme (Grone Bildungszentrum)         15 

Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahme (BvB Reha) (Kolping Bildungswerk)         16 

Werkstattjahr.NRW / Berufsvorbereitende Maßnahme mit produktorientiertem 

Ansatz (WJ / BvB-Pro) (Grone Bildungszentrum) 
        17 

Aktivierungshilfe für Jüngere (AhfJ) (Kolping Bildungswerk)         18 

Arbeitsmarktintegratives Coaching (AVGS) (FAW gGmbH)         19 



 
 

                                                                                                                                                                   *Die Angebote richten sich gezielt an junge Menschen mit Migrationshintergrund. 

Übergangslotsen (Kolping Bildungswerk)         20 

„CoWumy“ Sprache-Leben-Berufsorientierung für junge Geflüchtete 

(Wuppermann Bildungswerk)* 
        21 

SCHULISCHE 

QUALIFIKATION 

für Jugendliche mit 

erfüllter 10-jähriger 

Vollzeitschulpflicht 

 

Produktionsschule Arbeiten & Lernen Erweiterter Erster Schulabschluss, 

Berufsvorbereitung  (Katholische Jugendagentur gGmbH) 
      22 

Vorbereitung auf den Ersten-, den Erweiterten Ersten Schulabschluss oder 
Mittleren Schulabschluss (Volkshochschule Leverkusen) 

       23 

Einjährige Berufsfachschule (Typ I) (BKO, GSBK, BKL)      28 / 35 / 39 

Einjährige Berufsfachschule (Typ II) (BKO, GSBK, BKL)      29 / 35 / 39 

2-jährige Berufsfachschule (GSBK)       36 / 37 

Ausbildungsvorbereitung (BKO, GSBK, BKL)      30-34 / 40 

Internationale (Förder-)Klasse (I(F)K) (BKO, GSBK, BKL)*      32 / 33 / 41 

„Fit für Mehr – Alpha“ (FFM-Alpha) (GSBK) und „Fit für Mehr“ (FFM) (BKL)*      38 / 41 

ARBEITEN  Produktionsschule Arbeiten & Lernen Aktivierung und berufliche Eingliederung 
(Katholische Jugendagentur gGmbH) 

        42 

Integrationsjobs (OJB / Katholische Jugendagentur gGmbH)         43 

Unterstützte Beschäftigung § 55 SGB IX (UB) (FAW gGmbh)         44 

Individuelles Integrationsmanagement (IIM) (FAW gGmbH)         45 

AUSBILDUNG 

  

Berufsbezogener Auszubildenden- und Beschäftigungskurs mit Zielsprachniveau 

B2 (JOB Service Beschäftigungsförderung Leverkusen gGmbH)* 
        46 

Assistierte Ausbildung flexibel (AsAflex) (FAW gGmbh)         47 

Örtliches Zusatzprogramm, Berufsausbildung in unterschiedlichen Berufen 

in Kooperation mit Betrieben aus Industrie & Handel (Wuppermann 

Bildungswerk) 

      48 

BaE im kooperativen Modell (Wuppermann Bildungswerk)       o 49 

Berufsausbildung in Teilzeit - BaE im kooperativen Modell der AGL 

(Wuppermann Bildungswerk) 
        50 

Berufsausbildung im Verbund (I.A. von Unternehmen) 

(Wuppermann Bildungswerk) 
        51 

TEP – Teilzeitberufsausbildung (Wuppermann Bildungswerk)       52 
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Einjährige Berufsfachschule (Typ I): 
Gestaltung 

-28- 

Inhalte Ziele 

Berufsbezogener Lernbereich  
 

 Oberflächen und Objektgestaltung  

 Betriebsabläufe und Produktion  

 Mathematik  

 Englisch  

 Wirtschafts- und Betriebslehre  
 

Berufsübergreifender Lernbereich 
  

 Deutsch/Kommunikation  

 Religionslehre  

 Sport  

 Politik 
 

Es müssen 2 Blockpraktika (je 3 Wochen) 

absolviert werden. 

 Berufliche Grundkenntnisse, somit eine 

Verbesserung der beruflichen 

Einstiegsmöglichkeiten in einem zum 

Fachbereich passenden Beruf 
 

 Erweiterter Erster Schulabschluss (HSA10)  

Anbieter/Träger Zielgruppe & Voraussetzungen 

Berufskolleg Opladen, Berufskolleg des 
Zweckverbandes der Berufsbildenden Schulen 
Leverkusen-Opladen 
 

Zweckverbandgemeinden: 

Burscheid, Langenfeld, Leichlingen, Leverkusen, 

Monheim 

Jugendliche, die 
 

 die vollzeitschulpflicht erfüllt und 
 den Ersten Schulabschluss haben 

Ansprechpartner*innen Ort des Angebots 

Frau Otto Stauffenbergstraße 21 – 23, 51379 Leverkusen 

Weitere Infos 

Anzahl der Plätze 
ca. 25 Schüler*innen pro 

Klasse 

Angebotsdauer 
 ein Schuljahr 

 Beginn nach den Sommerferien 

 Unterrichtsbeginn i.d.R.  

um 08:00 Uhr 

Öffnungszeiten (Sekretariat) 
Montag - Donnerstag                   

08:00 – 15:30 Uhr 

Freitag                                             

08:00 – 14:00 Uhr 

Kontakt 

Telefon:  02171 / 7087 -10 (Sekretariat) 

Telefax:  02171 / 7087 -99 

E-Mail:  info@bk-opladen.de  

Internet:  www.bk-opladen.de  

mailto:info@bk-opladen.de
http://www.bk-opladen.de/
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Einjährige Berufsfachschule (Typ II): 
Holz-/Metalltechnik, Gesundheitswesen, Wirtschaft & Verwaltung 
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Inhalte Ziele 

Interessierte Schüler*innen haben innerhalb 

dieser Bildungsgänge die Möglichkeit, sich in 

verschiedenen Fachbereichen (Berufsfeldern) 

beruflich zu qualifizieren: 
 

 Metalltechnik 

 Holztechnik 

 Gesundheitswesen 

 Wirtschaft & Verwaltung  
 

Es müssen 2 Blockpraktika (je 3 Wochen) 

absolviert werden. 

 Berufliche Grundkenntnisse, somit eine 

Verbesserung der beruflichen 

Einstiegsmöglichkeiten in einem zum 

Fachbereich passenden Beruf 
 

 Mittlerer Schulabschluss (FOR) ggf. mit der 

Berechtigung zum Besuch der gymnasialen 

Oberstufe (FOR-Q) 

Anbieter/Träger Zielgruppe & Voraussetzungen 

Berufskolleg Opladen, Berufskolleg des 
Zweckverbandes der Berufsbildenden Schulen 
Leverkusen-Opladen 
 

Zweckverbandgemeinden: 

Burscheid, Langenfeld, Leichlingen, Leverkusen, 

Monheim 

Jugendliche, die  
 

 die vollzeitschulpflicht erfüllt und 

 den Erweiterten Ersten Schulabschluss 

(HSA10) haben 

Ansprechpartner*innen Ort des Angebots 

Gesundheitswesen:  Frau Tegeder 

Technik:  Frau Klähnhammer 

Wirtschaft & Verwaltung:  Frau Heinemann 

Technik und Wirtschaft & Verwaltung 
Stauffenbergstraße 21 – 23, 51379 Leverkusen 
 

Gesundheitswesen 
Fürstenbergstr. 1, 51379 Leverkusen 

Weitere Infos 

Anzahl der Plätze 
ca. 25 Schüler*innen pro 

Klasse 

Angebotsdauer 
 ein Schuljahr 

 Beginn nach den Sommerferien 

 Unterrichtsbeginn i.d.R.  

um 08:00 Uhr 

Öffnungszeiten (Sekretariat) 
Montag - Donnerstag                   

08:00 – 15:30 Uhr 

Freitag                                             

08:00 – 14:00 Uhr 

Kontakt 

Telefon:  02171 / 7087 -10 (Sekretariat) 

Telefax:  02171 / 7087 -99 

E-Mail:  info@bk-opladen.de  

Internet:  www.bk-opladen.de  

mailto:info@bk-opladen.de
http://www.bk-opladen.de/


 

 

                                                                                                                     SCHULISCHE QUALIFIKATION 

Ausbildungsvorbereitung 
Schulische Berufsvorbereitung durch Dualisierung (BQ) 

 

-30- 

Inhalte Ziele 

Die Schüler*innen besuchen an 2 Tagen pro 

Woche die Berufsschule und absolvieren an 3 

Tagen ein Betriebspraktikum (Pflicht). 
 

Während dieser Zeit können vorhandene 

schulische Defizite, z.B. in Mathematik und 

Deutsch, verringert werden und Schüler*innen 

mit berufsbezogenen Inhalten/Grundlagen 

vertraut gemacht werden. 
 

Zudem werden die Schüler*innen auf die 

Ausbildung vorbereitet. 

 Erfüllung der Berufsschulpflicht an zwei Tagen 
 

 berufliche Orientierung 
 

 sich in einem Ausbildungsbetrieb empfehlen 
 

 Planung des beruflichen Einstiegs 

Anbieter/Träger Zielgruppe & Voraussetzungen 

Berufskolleg Opladen, Berufskolleg des 
Zweckverbandes der Berufsbildenden Schulen 
Leverkusen-Opladen 
 

Zweckverbandgemeinden: 

Burscheid, Langenfeld, Leichlingen, Leverkusen, 

Monheim 

Jugendliche, die 
 

 Die vollzeitschulpflicht erfüllt haben 

 berufsschulpflichtig sind 

 Interesse und Fähigkeit an einem 

Berufspraktikum haben 

Ansprechpartner*innen Ort des Angebots 

Bereichsleitung:  Frau Bosdorf 
Bildungsgangleitung:  Frau Hähner 

Stauffenbergstraße 21 – 23, 51379 Leverkusen 

Weitere Infos 

Anzahl der Plätze 
ca. 25 Schüler*innen pro 

Klasse 

Angebotsdauer 
 ein Schuljahr 

 Beginn nach den Sommerferien 

 Unterrichtsbeginn i.d.R. um 

08:00 Uhr 

Öffnungszeiten (Sekretariat) 
Montag - Donnerstag                   

08:00 – 15:30 Uhr 

Freitag                                             

08:00 – 14:00 Uhr 

Kontakt 

Telefon:  02171 / 7087 -10 (Sekretariat) 

Telefax:  02171 / 7087 -99 

E-Mail:  info@bk-opladen.de  

Internet:  www.bk-opladen.de  

mailto:info@bk-opladen.de
http://www.bk-opladen.de/


 

 

                                                                                                                     SCHULISCHE QUALIFIKATION 

Ausbildungsvorbereitung 
Technik/Naturwissenschaften (Metall), Gestaltung, 

Wirtschaft & Verwaltung 

 

-31- 

Inhalte Ziele 

 2 Tage Berufsschulunterricht und 3 Tage 

betriebliches Praktikum pro Woche 
 

 Berufsbezogener Lernbereich:  

Fachpraxis, Mathematik, Englisch, Wirtschaft- 

und Betriebslehre 
 

 Berufsübergreifender Lernbereich: 

Deutsch/Kommunikation, Religion, 

Sport/Gesundheitsförderung, 

Politik/Gesellschaftslehre 
 

 Berufsorientierung 

 Berufliche Orientierung 
 

 Vermittlung beruflicher Kenntnisse und 

Fertigkeiten 
 

 Vorbereitung auf eine Berufsausbildung 
 

 Erwerb des Ersten Schulabschlusses (HSA9) 

Anbieter/Träger Zielgruppe & Voraussetzungen 

Berufskolleg Opladen, Berufskolleg des 
Zweckverbandes der Berufsbildenden Schulen 
Leverkusen-Opladen 
 

Zweckverbandgemeinden: 

Burscheid, Langenfeld, Leichlingen, Leverkusen, 

Monheim 

Jugendliche, die  
 

 die vollzeitschulpflicht erfüllt haben und 

 berufsschulpflichtig sind 

Ansprechpartner*innen Ort des Angebots 

Bereichsleitung:  Frau Bosdorf 
Bildungsgangleitung:  Frau Panthöfer 

Stauffenbergstraße 21 – 23, 51379 Leverkusen 

Weitere Infos 

Anzahl der Plätze 
ca. 25 Schüler*innen pro 

Klasse 

Angebotsdauer 
 ein Schuljahr 

 Beginn nach den Sommerferien 

 Unterrichtsbeginn i.d.R. um 

08:00 Uhr 

Öffnungszeiten (Sekretariat) 
Montag - Donnerstag                   

08:00 – 15:30 Uhr 

Freitag                                             

08:00 – 14:00 Uhr 

Kontakt 

Telefon:  02171 / 7087 -10 (Sekretariat) 

Telefax:  02171 / 7087 -99 

E-Mail:  info@bk-opladen.de  

Internet:  www.bk-opladen.de  

mailto:info@bk-opladen.de
http://www.bk-opladen.de/


 

 

                                                                                                                     SCHULISCHE QUALIFIKATION 

Ausbildungsvorbereitung 
Internationale Klasse (IK) 

-32- 

Inhalte Ziele 

Interessierte Schüler*innen haben innerhalb 

dieser Bildungsgänge die Möglichkeit, 

grundlegende Techniken und handwerkliche 

Fertigkeiten im Bereich Gestaltung zu erlernen. 
 

Außerdem: 

 Einführung in das Leben in Deutschland, z.B. 

das Schul- und Bildungswesen und das 

Berufsleben 
 

 Begleitung, Beratung und Betreuung für 

ihren individuellen Weg 
 

 Teilnahme am Deutschen Sprachdiplom 

(DSD) 

 Verbesserung der deutschen Sprache 
 

 Entwicklung schulischer und beruflicher 

Perspektiven 
 

 Erwerb des Ersten Schulabschlusses (HSA9) 

Anbieter/Träger Zielgruppe & Voraussetzungen 

Berufskolleg Opladen, Berufskolleg des 
Zweckverbandes der Berufsbildenden Schulen 
Leverkusen-Opladen 
 

Zweckverbandgemeinden: 

Burscheid, Langenfeld, Leichlingen, Leverkusen, 

Monheim 

Die IK ist ein Angebot für zugewanderte 

Jugendliche, die über unzureichende 

Deutschkenntnisse verfügen und noch der 

Berufsschulpflicht unterliegen (16-18 Jahre).  

Die Vollzeitschulpflicht muss erfüllt sein, ein 

sicherer Aufenthaltsstatus ist keine notwendige 

Voraussetzung für die Aufnahme. 

Ansprechpartner*innen Ort des Angebots 

Bereichsleitung:  Frau Bosdorf 

Bildungsgangleitung:  Frau Rowe, Frau Piltz 
Stauffenbergstraße 21 – 23, 51379 Leverkusen 

Weitere Infos 

Anzahl der Plätze 
ca. 20 Schüler*innen pro 

Klasse 

 

Angebotsdauer 

 ein Schuljahr 

 Beginn nach den Sommerferien 

 Unterrichtsbeginn i.d.R. um 

08:00 Uhr 

Öffnungszeiten (Sekretariat) 
Montag - Donnerstag                   

08:00 – 15:30 Uhr 

Freitag                                             

08:00 – 14:00 Uhr 

Kontakt 

Telefon:  02171 / 7087 -0 (Sekretariat) 
E-Mail:  info@bk-opladen.de  

Internet:  www.bk-opladen.de  

mailto:info@bk-opladen.de
http://www.bk-opladen.de/


 

 

                                                                                                                     SCHULISCHE QUALIFIKATION 

Ausbildungsvorbereitung 
Internationale Förderklasse (IFK) 

-33- 

Inhalte Ziele 

Schülerinnen und Schüler, die noch kein Deutsch 

sprechen, erwerben innerhalb dieses 

Bildungsgangs die Grundlagen der deutschen 

Sprache; andere, die schon etwas Deutsch 

sprechen, erweitern ihre Sprachkompetenz. 

Entsprechend ihres Lernfortschritts erreichen sie 

das Sprachniveau A1 / A2 /B1.  

Wir bereiten Interessent*innen auf die Prüfung für 

das Deutsche Sprachdiplom vor. 

Sie haben die Möglichkeit, grundlegende 

Techniken und Fertigkeiten in der Hauswirtschaft 

zu erlernen und werden auf das Leben in 

Deutschland vorbereitet, u.a. auf das Schul- und 

Bildungswesen sowie das Berufsleben. Sie erfahren 

Begleitung, Beratung und Betreuung für ihren 

individuellen Weg. 

 Erlernen der deutschen Sprache / Erweitern der 

Sprachkenntnisse 
 

 Entwicklung schulischer und beruflicher 

Perspektiven 
 

 Leistungsentsprechende Abschlusszeugnisse 

(Erster Schulabschluss (HSA9)) 

Anbieter/Träger Zielgruppe & Voraussetzungen 

Geschwister-Scholl-Berufskolleg, Leverkusen 
Städt. Schule für Technik, Hauswirtschaft und 

Sozialpädagogik 

Die IFK ist ein Angebot für ausländische Jugendliche 

ab 16 Jahren bis 18 Jahren, die über keine bzw. nur 

sehr geringe Deutschkenntnisse verfügen. 

Die Vollzeitschulpflicht muss erfüllt sein, ein sicherer 

Aufenthaltsstatus ist keine notwendige 

Voraussetzung für die Aufnahme. 

Ansprechpartner*innen Ort des Angebots 

Abteilungsleiterin: Frau Anne Urban 

Bildungsgangleitung: Herr Gioni Tineo 

Bismarckstraße 207-209, 51373 Leverkusen 

Schulgebäude 209 / Raum 006 

Weitere Infos 

Anzahl der Plätze 
18 Schüler*innen pro 

Klasse 

Angebotsdauer 
 ein Schuljahr 

 Beginn nach den Sommerferien  

 Unterrichtsbeginn ist i.d.R. um 

07:45 Uhr 

Öffnungszeiten (Sekretariat) 
Montag – Donnerstag  

07:15 - 14:45 Uhr 

Freitag  

07:15 – 12:00 Uhr 

Kontakt 

Telefon:  0214 / 373 -310 oder -510 

Telefax:  0214 / 373 -311 

Internet:  www.gsbk-lev.de  

E-Mail:   info@gsbk.schulen-lev.de  (Sekretariat) 

                a.urban@gsbk.schulen-lev.de  

                g.tineo@gsbk.schulen-lev.de  

http://www.gsbk-lev.de/
mailto:info@gsbk.schulen-lev.de
mailto:a.urban@gsbk.schulen-lev.de
mailto:g.tineo@gsbk.schulen-lev.de


 

 

                                                                                                                     SCHULISCHE QUALIFIKATION 

Ausbildungsvorbereitung 
Gesundheit/Erziehung und Soziales  

 

 

 

 

-34- 

Inhalte Ziele 

1 Vollzeitschuljahr (2 Tage Unterricht, 3 Tage 

Praktikum) 
 

Berufsbezogener Lernbereich: 
Fachpraxis und Theorie, Mathematik, Englisch, 

Wirtschafts- und Betriebslehre, 

Naturwissenschaften, Erziehung und Soziales, 

Personal- und Arbeitsorganisation, Pflege und 

Gesundheit  
 

Berufsübergreifender Bereich: 
Deutsch/Kommunikation, Religionslehre, 

Sport/Gesundheitsförderung, 

Politik/Gesellschaftslehre 

 Erster Schulabschluss (HSA9)  
 

 Erweiterung der personalen und beruflichen 

Kompetenzen 
 

 Ausbildungsreife 

Zielgruppe & Voraussetzungen 

Schülerinnen und Schüler mit Interesse an den o.g. 

Berufsfeldern, die 
 

 berufsschulpflichtig und ohne Abschluss sind 

 kein Berufsausbildungsverhältnis haben 

 ihre vollzeitschulpflicht erfüllt haben 

 zu Beginn des Schuljahres noch keine 18 Jahre 

alt sind 

Anbieter/Träger Ort des Angebots 

Geschwister-Scholl-Berufskolleg, Leverkusen 
Städt. Schule für Technik, Hauswirtschaft und 

Sozialpädagogik 

Bismarckstraße 207 – 209 

51373 Leverkusen 

Ansprechpartner*innen Weitere Infos 

Frau Urban, Frau Ruß, Frau Blank 

Frau Bleck, Frau Elster (Sekretariat) 

Öffnungszeiten (Sekretariat) 
Montag – Donnerstag                     07:15 – 14:45 Uhr     

Freitag                                                07:15 – 12:00 Uhr 

Kontakt 

Telefon:  0214 / 373 -310 oder -510 

Telefax:  0214 / 373 -311 

Internet:  www.gsbk-lev.de  

E-Mail:   info@gsbk.schulen-lev.de  (Sekretariat) 

                a.urban@gsbk.schulen-lev.de    

                c.russ@gsbk.schulen-lev.de  

http://www.gsbk-lev.de/
mailto:info@gsbk.schulen-lev.de
mailto:a.urban@gsbk.schulen-lev.de
mailto:c.russ@gsbk.schulen-lev.de


 

 

                                                                                                                     SCHULISCHE QUALIFIKATION 

Berufsfachschule 
Elektrotechnik (BFET), Fahrzeugtechnik/Metall (BFFT), 

Gesundheit/Erziehung und Soziales (BFGW),  
Ernährung und Versorgung 

 

-35- 

Inhalte Ziele 

Berufsbezogener Lernbereich:  
Theorie- und Praxisunterricht entsprechend 

der oben genannten Berufsfelder, Praktika, 

Mathematik und Englisch 
 

Berufsübergreifender Lernbereich:  
Religionslehre, Politik, Deutsch, Sport, 

Wirtschaftslehre 

 Die Berufsfachschule vermittelt eine berufliche 

Grundausbildung 
 

 Typ I: Erreichen des Erweiterten Ersten 

Schulabschlusses (HSA10)  
 

 Typ II: Erreichen des Mittleren Schulabschlusses 

(FOR), ev. mit Qualifikation 
 

 Nachweis der beruflichen Grundausbildung 

Zielgruppe & Voraussetzungen 

Schülerinnen und Schüler mit Interesse an o. g. 

Berufsfeldern, die  
 

 die vollzeitschulpflicht erfüllt und  

 den Ersten Schulabschluss (HSA9) für Typ I oder 

Erweiterten Ersten Schulabschluss (HSA10) für 

Typ II haben. 

Anbieter/Träger Ort des Angebots 

Geschwister-Scholl-Berufskolleg, Leverkusen 
Städt. Schule für Technik, Hauswirtschaft und 

Sozialpädagogik 

Bismarckstraße 207 – 209 

51373 Leverkusen 

Ansprechpartner*innen Weitere Infos 

Frau Neumann (BFGW),  

Herr Drumm (BFET, BFFT),  

Frau Schorn (BFEV) 

Frau Bleck, Frau Elster (Sekretariat) 

Öffnungszeiten 
Montag – Freitag                       07:30 - 12:00 Uhr & 

                                                      12:30 - 14:00 Uhr 

Kontakt 

Telefon:  0214 / 373 -310 oder -510 

Telefax:  0214 / 373 -311 

 

Internet:  www.gsbk-lev.de  

E-Mail:   info@gsbk.schulen-lev.de  (Sekretariat) 

                j.neumann@gsbk.schulen-lev.de  

                r.drumm@gsbk.schulen-lev.de  

                m.schorn@gsbk.schulen-lev.de 

http://www.gsbk-lev.de/
mailto:info@gsbk.schulen-lev.de
mailto:j.neumann@gsbk.schulen-lev.de
mailto:r.drumm@gsbk.schulen-lev.de
mailto:m.schorn@gsbk.schulen-lev.de


 

 

                                                                                                                     SCHULISCHE QUALIFIKATION 

2-jährige Berufsfachschule 
Berufsabschlüsse nach Landesrecht: 

Staatl. gepr. Assistent*in für Ernährung und Versorgung, 
Schwerpunkt Service 

-36- 

Inhalte Ziele 

Berufsbezogener Lernbereich: 

 Theorie- und Praxisunterricht in den 

Unterrichtsfächern Dienstleistung, 

Produktion und Betriebsorganisation,  

 16 Wochen Praktikum 

 Mathematik und Englisch 
 

Berufsübergreifender Bereich: 

 Religionslehre, Politik, Deutsch, Sport 

 Erreichen des Berufsabschlusses: 

Serviceassistentin/Serviceassistent 
 

 Erreichen des Mittleren Schulabschlusses (FOR) 

 

Unter bestimmten Voraussetzungen kann 

besonders erfolgreichen Schülerinnen und 

Schülern die Berechtigung zum Besuch der 

gymnasialen Oberstufe zuerkannt werden. 

Gegebenenfalls besteht ein Anspruch auf BAföG. 

Zielgruppe & Voraussetzungen 

Schülerinnen und Schüler 
 

 mit mindestens dem Ersten Schulabschluss 

(HSA9) 

 mit Teamfähigkeit und Interesse an Service und 

Küche in der Gastronomie und im Tourismus 
 

Soziale Einrichtungen wie Seniorenheime, 

Behinderteneinrichtungen, Großhaushalte wie 

Krankenhäuser, Kantinen, Mensen, Tagungshäuser, 

privatwirtschaftliche Dienstleistungsagenturen, 

Cateringservices/-unternehmen und private 

Haushalte sind weitere vielfältige berufliche 

Tätigkeitsfelder. 

Anbieter/Träger Ort des Angebots 

Geschwister-Scholl-Berufskolleg, Leverkusen 
Städt. Schule für Technik, Hauswirtschaft und 

Sozialpädagogik 

Bismarckstraße 207 – 209 

51373 Leverkusen 

Ansprechpartner*innen Weitere Infos 

Frau Schorn 

Frau Bleck, Frau Elster (Sekretariat) 

Öffnungszeiten (Sekretariat) 
Montag – Donnerstag                     07:15 – 14:45 Uhr     

Freitag                                                07:15 – 12:00 Uhr 

Kontakt 

Telefon:  0214 / 373 -310 oder -510 

Telefax:  0214 / 373 -311 

Internet:  www.gsbk-lev.de  

E-Mail:   info@gsbk.schulen-lev.de  (Sekretariat) 

                m.schorn@gsbk.schulen-lev.de  

http://www.gsbk-lev.de/
mailto:info@gsbk.schulen-lev.de
mailto:m.schorn@gsbk.schulen-lev.de


 

 

                                                                                                                     SCHULISCHE QUALIFIKATION 

2-jährige Berufsfachschule 
Berufsabschlüsse nach Landesrecht: 
Sozialassistent*in, Kinderpfleger*in 

 

 

 

 

-37- 

Inhalte Ziele 

Berufsbezogener Lernbereich: 

 Theorie- und Praxisunterricht 

entsprechend der oben genannten 

Berufsfelder  

 16 Wochen Praktikum 

 Mathematik und Englisch 
 

Berufsübergreifender Bereich: 

 Religionslehre, Politik, Deutsch, Sport 

 Erreichen des Berufsabschlusses:  

Sozialassistent*in, Kinderpfleger*in 
 

 Erreichen des Mittleren Schulabschlusses (FOR) 
 

Unter bestimmten Voraussetzungen kann besonders 

erfolgreichen Schülerinnen und Schülern die 

Berechtigung zum Besuch der gymnasialen 

Oberstufe zuerkannt werden. 

Gegebenenfalls besteht ein Anspruch auf BAföG). 

Zielgruppe & Voraussetzungen 

Schülerinnen und Schüler 
 

 mit mindestens dem Ersten Schulabschluss 

(HSA9)  
 

 mit Interesse an den o. g. Berufsfeldern 

Anbieter/Träger Ort des Angebots 

Geschwister-Scholl-Berufskolleg, Leverkusen 
Städt. Schule für Technik, Hauswirtschaft und 

Sozialpädagogik 

Bismarckstraße 207 – 209 

51373 Leverkusen 

Ansprechpartner*innen Weitere Infos 

Herr Marenbach 

Frau Bleck, Frau Elster (Sekretariat) 

Öffnungszeiten (Sekretariat) 
Montag – Donnerstag                     07:15 – 14:45 Uhr     

Freitag                                                07:15 – 12:00 Uhr 

Kontakt 

Telefon:  0214 / 373 -310 oder -510 

Telefax:  0214 / 373 -311 

Internet:  www.gsbk-lev.de  

E-Mail:   info@gsbk.schulen-lev.de  (Sekretariat) 

                a.marenbach@gsbk.schulen-lev.de   

http://www.gsbk-lev.de/
mailto:info@gsbk.schulen-lev.de
mailto:a.marenbach@gsbk.schulen-lev.de


 

 

                                                                                                                     SCHULISCHE QUALIFIKATION 

„Fit für Mehr – Alpha“ (FFM-Alpha) am GSBK 

 

-38- 

Inhalte Ziele 

Die FFM-Alpha ist ein besonderes 

Bildungsangebot für geflüchtete Jugendliche, 

die in der deutschen Sprache noch nicht 

alphabetisiert sind. Zudem sieht der 

Bildungsplan folgende Inhalte vor: 

 

Berufsbezogener Lernbereich: 
 Mathematik 

 

Berufsübergreifender Lernbereich 
 Deutsch/Kommunikation, Religionslehre, 

Sport/Gesundheitsförderung, 

Politik/Gesellschaftslehre 
 

Differenzierungsbereich 
 Landeskunde, Interkulturalität 

Alphabetisierung und Spracherwerb A1 

Zielgruppe & Voraussetzungen 

Unterjährig neuzugewanderte Schülerinnen und 

Schüler 

Anbieter/Träger Ort des Angebots 

Geschwister-Scholl-Berufskolleg, Leverkusen 
Städt. Schule für Technik, Hauswirtschaft und 

Sozialpädagogik 

Bismarckstraße 207 – 209 

51373 Leverkusen 

Ansprechpartner*innen Weitere Infos 

Frau Urban 

Herr Tineo 

Frau Bleck, Frau Elster (Sekretariat) 

Anzahl der Plätze 
10 Schülerinnen und Schüler 

Öffnungszeiten (Sekretariat) 
Montag – Donnerstag                     07:15 – 14:45 Uhr     

Freitag                                                07:15 – 12:00 Uhr 

Kontakt 

Telefon:  0214 / 373 -310 oder -510 

Telefax:  0214 / 373 -311 

Internet:  www.gsbk-lev.de  

E-Mail:   info@gsbk.schulen-lev.de  (Sekretariat) 

                a.urban@gsbk.schulen-lev.de  

                g.tineo@gsbk.schulen-lev.de    

http://www.gsbk-lev.de/
mailto:info@gsbk.schulen-lev.de
mailto:a.urban@gsbk.schulen-lev.de
mailto:g.tineo@gsbk.schulen-lev.de


 

 

                                                                                                                     SCHULISCHE QUALIFIKATION 

Einjährige Berufsfachschule 
Wirtschaft und Verwaltung (Handelsschule Typ I und II) 

-39- 

Inhalte Ziele 

Berufsbezogener Bereich: 

 Wirtschaft und Verwaltung 

 Mathematik 

 Englisch 
 

Berufsübergreifender Bereich: 

 Deutsch/Kommunikation 

 Sport/Gesundheitsförderung 

 Religion 

 Politik/Gesellschaftslehre 

 Der Handelsschule vermittelt den Schülerinnen 

und Schülern eine berufliche Grundbildung 
 

 Typ I: Erreichen des Erweiterten Ersten 

Schulabschlusses (HSA10) 
  

 Typ II: Erreichen des Mittleren Schulabschlusses 

(FOR) ggf. mit der Berechtigung zum Besuch der 

gymnasialen Oberstufe (FOR-Q) 
 

 Nachweis der beruflichen Grundbildung 

Anbieter/Träger Zielgruppe & Voraussetzungen 

Städtisches Berufskolleg für Wirtschaft und 
Verwaltung Leverkusen (BKL) 

 Erster Schulabschluss (HSA9) bei Typ I oder  
 

 Erweiterter Erster Schulabschluss (HSA10) bei 

Typ II 

Ansprechpartner*innen Ort des Angebots 

Herr André Wetzel 
Bismarckstraße 211 

51373 Leverkusen 

Weitere Infos 

Anzahl der Plätze 
ca. 25 Schülerinnen und 

Schüler pro Klasse 

Angebotsdauer 
 ein Schuljahr 

 Beginn nach den Sommerferien  

 Unterrichtsbeginn ist in der 

Regel um 07:45 Uhr. 

Öffnungszeiten (Sekretariat) 
Montag – Donnerstag                       

07:30 – 15:00 Uhr 

Freitag                                                  

07:30 – 12:30 Uhr 

Kontakt 

Telefon: 0214 / 373 -410       

Telefax: 0214 / 373 -425   

E-Mail:   wetzel@berufskolleg-leverkusen.de  

Internet:  www.berufskolleg-leverkusen.de  

mailto:wetzel@berufskolleg-leverkusen.de
http://www.berufskolleg-leverkusen.de/


 

 

                                                                                                                     SCHULISCHE QUALIFIKATION 

Ausbildungsvorbereitung 
Wirtschaft und Verwaltung, Lagerlogistik 
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Inhalte Ziele 

2 Tage pro Woche Unterricht im Berufskolleg 

3 Tage pro Woche Praktikum in einem 

Unternehmen 
 

Berufsbezogener Lernbereich: 
 Fachpraxis, Wirtschaft und Betriebslehre, 

Englisch, Mathematik, Naturwissenschaft 
 

Berufsübergreifender Bereich: 
 Deutsch/Kommunikation, Religionslehre, 

Sport/Gesundheitsförderung, 

Politik/Gesellschaftslehre. 

 Erster Schulabschluss (HSA9)                                 
 

 Ausbildung in den entsprechenden 

Berufsfeldern, z. B. als Kaufmann/-frau im 

Einzelhandel, Fachkraft für Lagerlogistik 

Zielgruppe & Voraussetzungen 

Schülerinnen und Schüler 
 

 die die vollzeitschulpflicht erfüllt haben 

 sich wünschen, praktisch zu arbeiten 

 mit Interesse an den o. g. Berufsfeldern 

Anbieter/Träger Ort des Angebots 

Städtisches Berufskolleg für Wirtschaft und 
Verwaltung Leverkusen (BKL) 

Bismarckstraße 211 

51373 Leverkusen 

Ansprechpartner*innen Weitere Infos 

Herr André Wetzel 

Öffnungszeiten (Sekretariat) 
Montag – Donnerstag                     07:30 – 15:00 Uhr     

Freitag                                                07:30 – 12:30 Uhr 

Kontakt 

Telefon:  0214 / 373 -410 

Telefax:  0214 / 373 -425 

E-Mail:   wetzel@berufskolleg-leverkusen.de 

Internet:  www.berufskolleg-leverkusen.de  

mailto:wetzel@berufskolleg-leverkusen.de
http://www.berufskolleg-leverkusen.de/


 

 

                                                                                                                     SCHULISCHE QUALIFIKATION 

Internationale Förderklasse (IFK) & 
„Fit für mehr“-Klasse (FFM) 

-41- 

Inhalte Ziele 

Interessierte Schülerinnen und Schüler haben 

die Möglichkeit, das Leben in Deutschland, das 

Schul- und Bildungswesen und das Berufsleben 

in Wirtschaft und Verwaltung kennenzulernen. 

 Verbesserung der deutschen Sprache 
 

 Entwicklung schulischer und beruflicher 

Perspektiven 
 

 Erster Schulabschluss (HSA9) 

Anbieter/Träger Zielgruppe & Voraussetzungen 

Städtisches Berufskolleg für Wirtschaft und 
Verwaltung Leverkusen (BKL) 

IFK 

Für zugewanderte Jugendliche, die  

 nur über unzureichende Deutschkenntnisse 

verfügen und  

 noch der berufsschulpflicht unterliegen  

(16-18 Jahre) 

 die vollzeitschulpflicht erfüllt haben,  

 ein sicherer Aufenthaltsstatus ist keine 

notwendige Voraussetzung für die Aufnahme  

 

Wer nach dem 01.11. eines Jahres nach Deutschland 
einreist, wird in der Regel in eine „Fit für mehr“-

Klasse (FFM) aufgenommen. Bei der FFM handelt es 

sich um eine der Internationalen Klasse 

vorgeschaltete Klasse. Schüler*innen einer FFM 

wechseln im Folgeschuljahr automatisch in die IFK. 

Ansprechpartner*innen Ort des Angebots 

Herr André Wetzel 
Bismarckstraße 211 

51373 Leverkusen 

Weitere Infos 

Anzahl der Plätze 
ca. 18 Schülerinnen und 

Schüler pro Klasse 

Angebotsdauer 
 ein Schuljahr 

 Beginn nach den Sommerferien 

(IFK) oder  

 während des Schuljahres (FFM)  

Öffnungszeiten (Sekretariat) 
Montag – Donnerstag  

07:30 – 15:00 Uhr 

Freitag  

07:30 – 12:30 Uhr 

Kontakt 

Telefon:  0214 / 373 -410 

Telefax:  0214 / 373 -425 

E-Mail:   wetzel@berufskolleg-leverkusen.de  

Internet:  www.berufskolleg-leverkusen.de  

mailto:wetzel@berufskolleg-leverkusen.de
http://www.berufskolleg-leverkusen.de/


 

 

                                                                                                                           ARBEIT / VORBEREITUNG 

Produktionsschule Arbeiten & Lernen 

Aktivierung und berufliche Eingliederung 
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Inhalte Ziele 

Die Produktionsschule Arbeiten & Lernen bietet 

jungen Menschen die Möglichkeit, in 

Kombination von Arbeit, Unterricht und 

sozialpädagogischer Betreuung, berufspraktische 

Erfahrungen zu sammeln. 

 

 Arbeiten und Lernen in kleinen Gruppen 
 

 Entdecken, Erproben und Weiterentwicklung 

von Fähigkeiten 
 

 Berufliche Kenntnisvermittlung 
 

 Entwicklung und Herstellung von Holz- und 

Metallprodukten gemeinsam mit den 

Werkstattpädagog*innen/Fachanleiter*innen 
 

 Lern- und Arbeitsort, der von Freude am 

Lernen und Arbeiten und einem 

gemeinschaftlichen Miteinander geprägt ist 

 Heranführung an den Ausbildungs- und 

Arbeitsmarkt mit sozialpädagogischer 

Betreuung 
 

 Entwicklung und Umsetzung einer 

realistischen beruflichen Zukunftsperspektive 

Zielgruppe & Voraussetzungen 

Jugendliche und junge Erwachsene 
 

 mit und ohne Schulabschluss 

 die die vollzeitschulpflicht erfüllt haben 

 zwischen 16 – 27 Jahren 

 die gerne in betrieblichen Strukturen arbeiten 

 die keinen Ausbildungsplatz haben und/oder 

sich auf eine Ausbildung oder Arbeit 

vorbereiten möchten 

 einen AVGS des Jobcenters oder der 

Arbeitsagentur haben 

Anbieter/Träger Ort des Angebots 

Kath. Jugendagentur Leverkusen Rhein Berg 

Oberberg gGmbH 

Neustadtstraße 6, 51379 Leverkusen 

Produktionsschule Arbeiten & Lernen 

Am Kettnersbusch 31, 51379 Leverkusen 

Ansprechpartner*innen Weitere Infos 

Hanne Niemeier-Heidelmann,  

Simone Wald 

Angebotsdauer 

Einstieg laufend, Dauer max.12 Monate. 

Anmeldung 

Jederzeit möglich 

Kontakt 

Telefon:  02171 / 47486 
E-Mail:  al-info@kja-lro.de  

Internet: www.produktionsschule-leverkusen.de   

mailto:al-info@kja-lro.de
http://www.produktionsschule-leverkusen.de/
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Integrationsjobs  
(Arbeitsgelegenheiten) 
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Inhalte Ziele 

 Arbeitsgelegenheiten in gemeinnützigen 

Tätigkeitsfeldern in den Bereichen 

Kinderbetreuung, Umwelt, Gesundheit und 

Pflege 
 

 Erarbeitung von individuellen beruflichen 

Perspektiven 
 

 Unterstützung der jungen Erwachsenen bei 

der Arbeits- und Ausbildungsplatzsuche 
 

 Begleitung und Unterstützung bei der 

Bewältigung persönlicher Problemlagen 

 Heranführung an das Arbeitsleben 
 

 Stärkung des Arbeits- und Sozialverhaltens 
 

 (Wieder-) Herstellung von 

Beschäftigungsfähigkeit 
 

 Vermittlung in ein stabiles Ausbildungs- oder 

Arbeitsverhältnis oder weiterführende 

Förderangebote 

Zielgruppe & Voraussetzungen 

Jugendliche und junge Erwachsene bis 25 Jahren 

im ALG II-Bezug mit Zuweisung durch das 

Jobcenter Arbeit und Grundsicherung Leverkusen 

(AGL). 

Anbieter/Träger Ort des Angebots 

Offene Jugendberufshilfe (OJB) 
Kath. Jugendagentur Leverkusen Rhein Berg 
Oberberg gGmbH 
Neustadtstraße 6, 51379 Leverkusen 

Offene Jugendberufshilfe 

Kölner Str. 139, 51379 Leverkusen 

Ansprechpartner*innen Weitere Infos 

Sonja Skandy, Ansgar Lutz 

Angebotsdauer 
6 Monate, laufender Einstieg möglich 

Öffnungszeiten 
Montag, Dienstag, Donnerstag   09:00 – 18:00 Uhr 

Mittwoch                                        14:00 – 18:00 Uhr 

Freitag                                             09:00 – 14:00 Uhr 

Kontakt 

Telefon:  02171 / 49955 

Telefax:  02171 / 44974 

E-Mail:   ojb-lev@kja.de  

Internet:  www.ojb-leverkusen.de  

mailto:ojb-lev@kja.de
http://www.ojb-leverkusen.de/
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Unterstützte Beschäftigung § 55 SGB IX (UB) 
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Inhalte Ziele 

Die UB gliedert sich in eine Orientierungs-, eine 

Qualifizierungs- und eine Stabilisierungsphase: 
 

Orientierungsphase: 

 Ermitteln des individuellen 

Unterstützungsbedarfes 

 Berufliche und betriebliche Orientierung 

 Betriebliche Erprobung und Platzierung im 

Betrieb 
 

Qualifizierungsphase: 

 Praxisorientierte Qualifizierung 

 Vermittlung von berufsbezogenen 

Kenntnissen und Theoriewissen 

 Jobcoaching 
 

Stabilisierungsphase: 

 Begleitung des Übergangs in den  

1. Arbeitsmarkt 

 Festigung im Betrieb 

Ziel der Unterstützten Beschäftigung (UB) ist es 

unter Berücksichtigung der individuellen 

Fertigkeiten der Rehabilitanden den Übergang in 

ein behinderungsgerechtes, 

sozialversicherungspflichtiges 

Beschäftigungsverhältnis zu erreichen. 

Zielgruppe & Voraussetzungen 

Das Angebot richtet sich an Jugendliche und 

Erwachsene, die aufgrund von Behinderung(en) 

besondere Unterstützung zur Eingliederung in das 

Arbeitsleben benötigen und das Potential für eine 

Beschäftigung auf dem ersten Arbeitsmarkt 

mitbringen. 

Die Zuweisung in die UB erfolgt über die 

zuständige Reha-Beratung der Agentur für Arbeit. 

Anbieter/Träger Ort des Angebots 

Fortbildungsakademie der Wirtschaft (FAW) 

gGmbH Akademie Köln 
Friedrich-Ebert-Straße 31c, 51373 Leverkusen 

Ansprechpartner*innen Weitere Infos 

Maike van Dülmen 

Anzahl der Plätze 

7 Plätze 

Angebotsdauer 

Je nach individuellen Voraussetzungen ist eine 

Teilnahme bis zu 24 Monaten möglich. 

Kontakt 

Telefon: 0214 / 2061147 -10 

Telefax: 0221 / 37640 -13 

E-Mail:   maike.van-duelmen@faw.de  

Internet:  https://www.faw.de/koeln  

mailto:maike.van-duelmen@faw.de
https://www.faw.de/koeln
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Individuelles Integrationsmanagement (IIM) 
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Inhalte Ziele 

Das IIM ist ein ganzheitliches 

Dienstleistungsangebot, das sich durch eine 

individualzentrierte Betrachtungsweise 

auszeichnet und ermöglicht durch seinen 

modularen Aufbau eine klare Abgrenzung der 

verschiedenen Teilangebote und gestattet 

dadurch zugleich eine separate Inanspruchnahme 

der einzelnen Module: 
 

Modul 1: Standortbestimmung 

Modul 2: Psychologische Feststellung der 

Integrationsfähigkeit 

Modul 3: Intervention und Aufbau 

berufsbezogener Handlungskompetenz 

Modul 4: Steigerung der Integrationsfähigkeit 

Modul 5: Berufswegeplanung 

Modul 6: Bewerbungscoaching 

Modul 7: Kenntnisvermittlung 

Modul 8: Krankheitsspezifisches Modul 

Das individuelle Integrationsmanagement (IIM) 

richtet sich an Menschen mit einer Behinderung 

bzw. gesundheitlichen Einschränkungen, für die 

auf den individuellen Bedarf abgestimmte 

Leistungen zur nachhaltigen Integration in den 

Arbeitsmarkt erforderlich sind. 

Zielgruppe & Voraussetzungen 

Eine Beschränkung auf bestimmte Behinderungen 

wird nicht vorgenommen. Sowohl für Menschen 

mit einer chronischen oder progressiven 

Erkrankung als auch für Menschen mit 

Behinderungen, die sie z.B. durch einen Unfall 

erworben haben, kommt das individuelle 

Integrationsmanagement in Frage. 

Voraussetzung ist ein Aktivierungs- und 

Vermittlungsgutschein (AVGS) nach §45 SGB III. 

Anbieter/Träger Ort des Angebots 

Fortbildungsakademie der Wirtschaft (FAW) 

gGmbH Akademie Köln 
Friedrich-Ebert-Straße 31c, 51373 Leverkusen 

Ansprechpartner*innen Weitere Infos 

Gregor Wagner 

Anzahl der Plätze 

nach Absprache mit dem Kostenträger 

Angebotsdauer 

Wird abhängig von Bedarf und Fragestellung 

individuell vereinbart. 

Kontakt 

Telefon: 0221 / 985422 -12 

Telefax: 0221 / 985422 -18 

E-Mail:   gregor.wagner@faw.de  

Internet:  https://www.faw.de/koeln  

mailto:gregor.wagner@faw.de
https://www.faw.de/koeln


 

 

                                                                                                                                                AUSBILDUNG 

Berufsbezogener Auszubildenden- und Beschäftigungskurs  

mit Zielsprachniveau B2 

-46- 

Inhalte Ziele 

 Vermittlung von berufsorientierten Deutsch-

Sprachkenntnissen  
 

 Vokabular, Redewendungen, Grammatik zur 

Verständigung am Arbeitsplatz 
 

 Erstellung berufsbezogener E-Mails und Briefe 
 

 Praxisorientierte Vermittlung von Wissen zum 

Beispiel über Vorstellungsgespräche und 

Arbeitsverträge 
 

 Sprachliche Vorbereitung auf das Berufsleben 

 Erreichung des Deutsch-Sprachniveaus B2 des 

Gemeinsamen Europäischen 

Referenzrahmens 
 

 Der Sprachunterricht hat eine allgemeine 

berufsbezogene Ausrichtung 
 

 Der Berufssprachkurs schließt mit einer 

Zertifikatsprüfung ab. 

Anbieter/Träger Zielgruppe & Voraussetzungen 

JOB Service Beschäftigungsförderung Leverkusen 

gGmbH 

Gerichtsstraße 10, 51379 Leverkusen-Opladen 

 Nachweis von Sprachniveau B1 
 

 Teilnahmeberechtigung als Auszubildende/r 

bzw. Beschäftigte/r vom Bundesamt für 

Migration und Flüchtlinge 
 

 Mit Beschäftigung: Berechtigung zur 

Teilnahme an einem Berufssprachkurs vom 

Jobcenter Arbeit und Grundsicherung 

Leverkusen oder der Bundesagentur für 

Arbeit 

Ansprechpartner*innen Ort des Angebots 

Claudia Polath und Cicek Dogruoglu Onlineveranstaltung 

Weitere Infos 

Anzahl der Plätze 

Ab 7 Personen 

Angebotsdauer 

400 Unterrichtseinheiten 

Anmeldung 

 Einstufungstermin nach 

Vereinbarung 

 Anmeldungen werden bis zum 

Kursstart angenommen 

Kontakt 

Telefon: 02171 / 947411 
E-Mail:    info@joblev.de  

Internet:  www.joblev.de  

mailto:info@joblev.de
http://www.joblev.de/
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Assistierte Ausbildung flexibel (AsAflex) 

-47- 

Inhalte Ziele 

Begleitende Phase 
 

 Stütz- und Förderunterricht im Nachmittags- 

bzw. Abendbereich 
 

 Abbau von Bildungs- und Sprachdefiziten 
 

 Beantwortung sozialpädagogischer 

Bedarfsthemen 
 

 Vorbereitung auf Klausuren, Zwischen- und 

Abschlussprüfungen 
 

 Begleitung im Betriebs- und Ausbildungsalltag 
 

 Vermittlung von Lerntechniken 
 

 Prüfungsvorbereitung Prüfungsangst, 

Zeitplanung, Lernstrukturierung 
 

 Unterstützung des Übergangs in den  

1. Arbeitsmarkt 

Die FAW gGmbH bieten sowohl Jugendlichen, die 

eine Ausbildung suchen als auch solchen, die 

bereits in der Ausbildung befindlich sind, 

individuelle und kontinuierliche Unterstützung an – 

vom Praktikum bis zum erfolgreichen 

Ausbildungsabschluss. 
 

Begleitende Phase: 
 Stabilisierung des bestehenden betriebl. 

Ausbildungsverhältnisses 

 Erreichung des jeweiligen Berufsabschlusses 

Anbieter/Träger Zielgruppe & Voraussetzungen 

Fortbildungsakademie der Wirtschaft (FAW) 
gGmbH 

Die Förderung als Teilnehmenden richtet sich an 

junge Menschen, die 
 

 lernbeeinträchtigt oder sozial benachteiligt sind 

 i. d. R. ohne berufliche Erstausbildung sind 

 die Ausbildungsreife und Berufseignung besitzen 
und 

 i. d. R. unter 25 Jahre alt sind | mit Flüchtlingsstatus 

auch bis 35 Jahre 

Ansprechpartner*innen Ort des Angebots 

Sarina Broichgans und Eva Dereher Dönhoffstr. 5, 51373 Leverkusen 

Weitere Infos 

Anmeldung 
Ganzjährig, Zugang jederzeit 

möglich 

Angebotsdauer 
geplante Laufzeit bis  

Ende 2024 

Öffnungszeiten 
09:00 – 16:00 Uhr 

die Abendstunden variieren je nach 

Kursangebot 

Kontakt 

Telefon: 0214 / 20649414 

E-Mail: Asaflex-leverkusen@faw.de  

Internet:   

https://www.faw.de/kurs/eca-91871/assistierte-

ausbildungflexibel-asaflex    

mailto:Asaflex-leverkusen@faw.de
https://www.faw.de/kurs/eca-91871/assistierte-ausbildungflexibel-asaflex
https://www.faw.de/kurs/eca-91871/assistierte-ausbildungflexibel-asaflex


 

 

                                                                                                                                                AUSBILDUNG 

Örtliches Zusatzprogramm 
Berufsausbildung in unterschiedlichen Berufen 

in Kooperation mit Betrieben aus Industrie & Handel 
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Inhalte Ziele 

 Berufsausbildung nach der für den 

jeweiligen anerkannten 

Ausbildungsberuf 
 

 gültigen Ausbildungsordnung 
 

 Stütz- und Förderunterricht 
 

 Abstimmung mit der jeweils zuständigen 

Berufsschule 
 

 Sozialpädagogische Begleitung 

 Übergang in betriebliche Berufsausbildung 
 

 Erfolgreicher Abschluss der Berufsausbildung 

Zielgruppe & Voraussetzungen 

Jugendliche und junge Erwachsene, die eine 

Berufsausbildung in einem anerkannten 

Ausbildungsberuf anstreben und Interesse am 

gewählten Ausbildungsberuf haben. 

 

Voraussetzung ist die Bewerbung bei der 

Wuppermann Bildungswerk Leverkusen GmbH. 

Anbieter/Träger Ort des Angebots 

Wuppermann Bildungswerk Leverkusen GmbH Hemmelrather Weg 203, 51377 Leverkusen 

Ansprechpartner*innen Weitere Infos 

Martina Pfingst, Silvio Bachmann 

Anzahl der Plätze 
18 Plätze 

Angebotsdauer 
 Ausbildungsbeginn zum 01.02. sowie 01.09. 

eines Jahres 

 je nach Ausbildungsberuf 2, 3 oder 3,5 Jahre 

Kontakt 

Telefon: 0214 / 87610 -0 
E-Mail:  info@wb-l.de    

Internet:  www.wb-l.de  

mailto:info@wb-l.de
http://www.wb-l.de/


 

 

                                                                                                                                                AUSBILDUNG 

BaE im kooperativen Modell 

Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen  

in enger Kooperation mit Unternehmen 
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Inhalte Ziele 

 Berufsausbildung nach der für den 

jeweiligen anerkannten 

Ausbildungsberuf gültigen 

Ausbildungsordnung 
 

 Die fachpraktische Berufsausbildung 

erfolgt im Kooperationsbetrieb 
 

 Der fachtheoretische Unterricht wird 

durch die jeweils zuständige 

Berufsschule abgedeckt 
 

 Stütz- und Förderunterricht erfolgt in der 

Wuppermann Bildungswerk Leverkusen 

GmbH 
 

 Sozialpädagogische Begleitung 

 Übergang in betriebliche Berufsausbildung 
 

 Erfolgreicher Abschluss der Berufsausbildung 

Zielgruppe & Voraussetzungen 

Jugendliche und junge Erwachsene aus dem SGB II-

Personenkreis, die eine Berufsausbildung 

absolvieren möchten und durch das Jobcenter 

Arbeit und Grundsicherung Leverkusen (AGL) 

zugewiesen werden 
 

ODER 
 

Jugendliche und junge Erwachsene, die eine 

Berufsausbildung absolvieren möchten und durch 

die Berufsberatung der Agentur für Arbeit 

zugewiesen werden. 

Anbieter/Träger Ort des Angebots 

Wuppermann Bildungswerk Leverkusen GmbH Hemmelrather Weg 203, 51377 Leverkusen 

Ansprechpartner*innen Weitere Infos 

Bei Zuweisung durch Jobcenter (AGL): 

Beate Baedorf, May Ben Tahar,  

Marieke Behr, Sergej Schwerdt 

 

Bei Zuweisung durch Agentur für Arbeit: 

Selina Berger, Michaela Pelster 

Angebotsdauer 

 Ausbildungsbeginn August 

 je nach Ausbildungsberuf 2, 3 oder 3,5 Jahre 

(sofern nicht ein Übergang in betriebliche 

Berufsausbildung erfolgt) 

Kontakt 

Telefon: 0214 / 87610 -0 
E-Mail:  bae@wb-l.de    

Internet:  www.wb-l.de  

mailto:bae@wb-l.de
http://www.wb-l.de/


 

 

                                                                                                                                                AUSBILDUNG 

Berufsausbildung in Teilzeit - BaE im kooperativen Modell 

Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen  

in enger Kooperation mit Unternehmen 

 

-50- 

Inhalte Ziele 

 Berufsausbildung nach der für den 

jeweiligen anerkannten 

Ausbildungsberuf gültigen 

Ausbildungsordnung 
 

 Die fachpraktische Berufsausbildung 

erfolgt im Kooperationsbetrieb 
 

 Der fachtheoretische Unterricht wird 

durch die jeweils zuständige 

Berufsschule abgedeckt 
 

 Stütz- und Förderunterricht erfolgt in der 

Wuppermann Bildungswerk Leverkusen 

GmbH 
 

 Sozialpädagogische Begleitung 
 

 Die wöchentliche Ausbildungszeit kann 

bei Vorliegen der entsprechenden 

Voraussetzungen reduziert werden 

 Übergang in betriebliche Berufsausbildung 
 

 Erfolgreicher Abschluss der Berufsausbildung 

Zielgruppe & Voraussetzungen 

Jugendliche und junge Erwachsene aus dem SGB II-

Personenkreis, die eine Berufsausbildung 

absolvieren möchten und die sächlichen 

Voraussetzungen erfüllen, dass die wöchentliche 

Arbeitszeit auf Antrag verkürzt werden kann.  
 

Bewerber*innen werden durch das Jobcenter 

Arbeit und Grundsicherung Leverkusen (AGL) 

zugewiesen. 

Anbieter/Träger Ort des Angebots 

Wuppermann Bildungswerk Leverkusen GmbH Hemmelrather Weg 203, 51377 Leverkusen 

Ansprechpartner*innen Weitere Infos 

Esma Gencal, May Ben Tahar,  

Marieke Behr 

Angebotsdauer 

 Ausbildungsbeginn August 

 je nach Ausbildungsberuf 2, 3 oder 3,5 Jahre 

(sofern nicht ein Übergang in betriebliche 

Berufsausbildung erfolgt) 

Kontakt 

Telefon: 0214 / 87610 -0 
E-Mail:  bae@wb-l.de    

Internet:  www.wb-l.de  

mailto:bae@wb-l.de
http://www.wb-l.de/


 

 

                                                                                                                                                AUSBILDUNG 

Berufsausbildung im Verbund 

(im Auftrag von Unternehmen) 

Ausbildungsberufe:  

Industriemechaniker*in, Zerspanungsmechaniker*in, Anlagenmechaniker*in Schweißtechnik, 

Maschinen- u. Anlagenführer*in, Fachkraft für Metalltechnik, Elektroniker*in Betriebstechnik, 

Mechatroniker*in, Industriekauffrau/-mann, Kauffrau/-mann für Büromanagement 
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Inhalte Ziele 

 Berufsausbildung nach der für den 

jeweiligen anerkannten Ausbildungsberuf 

gültigen Ausbildungsordnung 

 Abstimmung mit der jeweils zuständigen 

Berufsschule 

 Stütz- und Förderunterricht 

 Sozialpädagogische Begleitung 

Erfolgreicher Abschluss der Berufsausbildung 

Zielgruppe & Voraussetzungen 

Jugendliche und junge Erwachsene, die Interesse 

an einem der o. g. anerkannten Ausbildungsberufe 

haben und eine Berufsausbildung anstreben. 

 

Voraussetzung ist die Bewerbung bei der 

Wuppermann Bildungswerk Leverkusen GmbH. 

Anbieter/Träger Ort des Angebots 

Wuppermann Bildungswerk Leverkusen GmbH Hemmelrather Weg 203, 51377 Leverkusen 

Ansprechpartner*innen Weitere Infos 

Peter Backhaus, Ralf Friedl 

Angebotsdauer 

 Ausbildungsbeginn zum 01.02. bzw. 01.09. 

eines Jahres 

 je nach Ausbildungsberuf 2, 3 oder 3,5 Jahre 

Kontakt 

Telefon: 0214 / 87610 -0 
E-Mail:  info@wb-l.de    

Internet:  www.wb-l.de  

mailto:info@wb-l.de
http://www.wb-l.de/
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TEP – Teilzeitberufsausbildung 
Einstieg begleiten, Perspektiven öffnen 
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Inhalte Ziele 

Vorbereitungsphase 
 

Im Rahmen eines Profilings machen sich die 

Teilnehmer*innen ihre Stärken bewusst und nutzen 

diese für eine gezielte Suche nach einem geeigneten 

Ausbildungsberuf. Sie erhalten in dieser Zeit: 

 Informationen über formale, persönliche und 

fachliche Anforderungskriterien im gewünschten 

Berufsfeld 

 Unterstützung bei der Alltagsgestaltung, dem 

Zeitmanagement sowie der Sicherstellung der 

Kinderbetreuung, z. B. durch Hilfe bei der Suche 

von Betreuungseinrichtungen 

 Unterstützung bei der Ausbildungsplatzsuche in 

Teilzeit 
 

Begleitphase während der Ausbildung 
 

Die Teilnehmer*innen erhalten in dieser Zeit 

Hilfestellungen in Form von 

 sozialpädagogischer Betreuung 

 vertiefenden Elternseminaren 

 Stütz- und Förderunterrichten 
 

Für die Ausbildungsbetriebe und Berufsschulen sind 

wir Ansprechpartner bei allen auftretenden 

Problemlagen. 

 Aufnahme einer betrieblichen Berufsausbildung 

in Teilzeit 
 

 Stabilisierung der Ausbildung 

Zielgruppe & Voraussetzungen 

Jugendliche oder Erwachsene, die  
 

 keine abgeschlossene Berufsausbildung haben 

und in Elternschaft bzw. die Pflege von 

Angehörigen eingebunden sind. 

 bereits eine Ausbildung begonnen haben, diese 

aufgrund von Elternschaft bzw. Pflegetätigkeit 

unterbrechen mussten und den Wiedereinstieg 

planen. 

 die noch keine Ausbildung begonnen haben, 

also während oder nach der Schule Eltern 

geworden sind bzw. in Pflege von Angehörigen 

eingebunden sind. 
 

Voraussetzung ist die Bewerbung bei der 

Wuppermann Bildungswerk Leverkusen GmbH und 

das Interesse an einer Berufsausbildung in Teilzeit. 

Anbieter/Träger Ort des Angebots 

Wuppermann Bildungswerk Leverkusen GmbH Hemmelrather Weg 203, 51377 Leverkusen 

Ansprechpartner*innen Weitere Infos 

Martina Pfingst 

Anzahl der Plätze 

10 Plätze 

Angebotsdauer 

Eintritt flexibel möglich – maximal 12 Monate 

Kontakt 

Telefon: 0214 / 87610 -0 
E-Mail:  info@wb-l.de    

Internet:  www.wb-l.de  

mailto:info@wb-l.de
http://www.wb-l.de/


Weitere Netzwerkpartner und nützliche Adressen 

 

 

  

 
 

  

 

Unternehmerverbände Rhein-Wupper 

Werkstättenstrasse 21 

51379 Leverkusen 

Telefon: 02171 / 7392-0 

Telefax: 02171 / 7392-11 

www.unternehmerverbaende-rhein-

wupper.de 

Agentur für Arbeit Bergisch 

Gladbach - 

Berufsinformationszentrum (BlZ) 

Bensberger Straße 85 

51462 Bergisch Gladbach 

Telefon: 02202 / 9333-828 

Telefax: 02202 / 9333-374 

BergischGladbach.BIZ@arbeitsage

ntur.de 

www.arbeitsagentur.de 

 

Kreishandwerkerschaft 

Rhein-Berg / Leverkusen 

Altenberger-Dom-Straße 200 

51467 Bergisch Gladbach 

Telefon: 02202 / 9359-0 

Telefax: 02202 / 9359-30 

www.handwerk-direkt.de 

Industrie und 

Handelskammer Köln 

Zweigstelle Leverkusen / 

Rhein-Berg 

An der Schusterinsel 2 

51379 Leverkusen 

Telefon: 02171 / 4908-0 

Telefax: 02171 / 4908-909 

service@koeln.ihk.de 

Kommunales Bildungsbüro 

Leverkusen  

Katharina Baarhs  

Stadt Leverkusen 

Fachbereich Schulen  

Goetheplatz 1-4 

51379 Leverkusen 

Tel.: 0214 / 406-4014 

katharina.baarhs@stadt.lever

kusen.de 

Jugendberufsagentur Part 

Jugendhilfe  

Eva Lorenz (ehem. Bergerhoff)  

Stadt Leverkusen 

Fachbereich Kinder und Jugend 

Mobil:  01525 / 1086437 

eva.lorenz@stadt.leverkusen.de 

Kommunale Koordinierungsstelle 

Schule - Beruf 

Stadt Leverkusen 

Fachbereich Kinder und Jugend 

Weiherstr. 53  

51373 Leverkusen 

Tel.: 0214 / 406-5191 

kommunale.koordinierungsstelle

@stadt.leverkusen.de 

 

Kommunales Integrationszentrum 

(KI) 

Susann Peters 

Stadt Leverkusen 

Fachbereich Dezernat für Bürger,  

Umwelt und Soziales 

Hauptstrasse 105,51373 Leverkusen 

Tel.: 0214 / 406-5246 

KI@stadt.leverkusen.de 

 

http://www.unternehmerverbaende-rhein-wupper.de/
http://www.unternehmerverbaende-rhein-wupper.de/
mailto:BergischGladbach.BIZ@arbeitsagentur.de
mailto:BergischGladbach.BIZ@arbeitsagentur.de
http://www.arbeitsagentur.de/
http://www.handwerk-direkt.de/
mailto:service@koeln.ihk.de
mailto:katharina.baarhs@stadt.leverkusen.de
mailto:katharina.baarhs@stadt.leverkusen.de
mailto:eva.bergerhoff@stadt.leverkusen.de
mailto:KI@stadt.leverkusen.de
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